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Ergebnisse der Länder in tieferer regionaler Gliederung
der Statistischen Landesämter unter der Kennziffer G IV

zeichengr\!!!1g44i

= nichts vorhanden
= mehr als nichts, aber kleiner

als die Hälfte (des.absoluten
Betrages) der kleinsten nach-
gewiesenen Einheit

= Zahlenwdrt unbekannt
oder geheimzuhalten

= Tabellenfach gesperrt, weil Aus-
sage nicht sinnvoll (2.B. bei
Vorjahresvergleichen ohne Basiswert )

= aus technischen Gründen sind nur
die Minusveränderungen (- jewdils
hinter der Zahl) gekennzeichnet,
anderenfalls liegt eine Zunahme vor

= veränderungsrate ist 9röner i00 t

Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen

Zeilen ohne Angaben im Berichts- und B.isiszeitraum werden nicht ausgewiesen

werden in den "Statistischen Berichten"
1 veröffentlicht.
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I Einführung

Mit. der vorliegenden Veröffentlichung, d.h. ab
Berichtsmonat Januar 1984, wird die Ergebnis-
darstellung der monatlichen Beherbergungssta-
tistik in formal und teilwei"".räh inhalt-
Iich geänderter Form fortgesetzt. Die seit
dem Erscheinen des Letzten Heftes, in dieser
Reihq (mit Ergebnissen für "Dezember und Jahr
1983") im April 1984 bedauerlicherweise einge-
tretenen Verzögerungen beruhen auf dem uner-
$rartet hohen Zeitbedarf für die Einführung der
von Grund auf neu angelegten Datenverarbei-
tungsprogramme. Hierzu gehörte auch, einer-
seits die Verzahnung mit der zum 1. Januar
1981 durchgeführten Kapazitätserhebungl ) h"r-
zustellen, andererseits mußten sämtliche Daten
des Berichtsjahres 1983 noch einmal verarbei-
tet werden, um auch für die neuen Ergebnisdar-
st.ellungen entsprechende Vorjahresvergleiche
präsentieren zu können.

Nunmehr sind die Voraussetzungen geschaffen,
den Anschluß an eine zeitnahe Berichterstat-
tung schriell wieder herstellen und darüber
hinaus die Aktualität der *on.ttichen Beher-
bergungsstatistik künftig erhöhen zu können.

2 AlLgemeine und methodische ErIäuterungen
zur Statistik der Beherbergung im Reise-
verkehr

Rechtsgrund I age

Die monatlichen Erhebungen im Rahnen der
"Statistik der Beherbergung im Reiseverkehr"
beruhen auf der am 1. Januar 1981 in Kraft
getretenen iRechtsgrundlage, dem Behepbergungs-
statistikgesetz von 19802). Hiernach (s z)
sind zu erfassen:

Die Anzahl der Ankünfte und Übernachtungen
von Gästen, bei Gästen mit Wohnsitz oder
gewöhnlichem Aufenthait'außerhalb des Ge1-
tungsbereichs des Gesetzes in der Untertei-
Iung nach Ländern,

1) Beherbergungskapazität l98l (Fachserie 6,
Reihe 7.2 ), erschienen im Juli 1 984.

2) Gesetz über die Statistik der Beherbergung
im Reiseverkehr (Beherbergungsstatistikge-
setz - Beherbstatc) vom 14. Juli 1980 (BGBI.
I Nr. 38 S. 953 f.)i zur bis 1980 geltenden
Rechtsgrundlage, siehe Gesetz über die Sta-
tistik des Fremdenverkehrs in Beherber-
gungsstätten (Fremdverkstatc) vom
12, Januar 1950 (BGB1. I Nr.2, S.6) in
der durch § l1 Abs. 1 Handelsstatistikge-
setz vom 10. November 1978 (BGBI. I S.
1733) geänderten Fassung.

2. die Anzahl der im Berichtsmonat angebote-
nen Fremdenbetten und Wohneinheiten sowie
auf Campingplätzen die Anzahl der Stell-
plätze.

Der Berichterstattung unterliegen alLe Beher-
bergungsstätten, die mehr als acht Gäste
gleichzeitig vorübergehend beherbergen können
(§ 5); auskunftspflichtig sind die Inhaber
oder Leiter der Beherbergungsstätten (s 6

Abs. 1 ).

Äbqrenzunq des Erhebung sumf ang s

Nach wortlaut und Zielsetzung des Beherber-
gungsstatistikgesetzes kommt_ es für die Be-
ri chtskre is zugehör i gke i t der Behe rbergungs-
stätten weder auf die Gewinnerzielungsab-
sicht des Betriebs noch auf den Aufenthalts-
zweck der Gäste an. Ebensowenig ist maßgebend,
ob die Gästebeherbergung betrieblicher Haupt-
oder nur Nebenzweck ist. Entscheidend i'st le-
diglich, daß auf Dauer mindeÄtens neun Unter-
bringungsmögJ.ichkeiten angeboten werden, die
für die Beherbergung von Reisenden, d.h.
Personen bes-timmt sind, die sich vorüberge- -
hend an einem anderen Ort als ihrem gegröhn-
Iichen Wohnsitz aufhalten.

Die Abgrenzung der statistischen Einheiten
richtet sich im wesentlichen nach der Syste-
matik der Wirtschaftszweige (Ausgabe 1979).
Danach werden unabhängig vom wirtschaftLichen
Schwerpunkt des Unternehmens oder des Betriebs
aIle dachlichen Betriebsteile erfaßt, die - für
sich genommen - einer der Klassen der Wirt-
schaftsgruppe 71 l "Beherbergungsgewerbe" zu-
zuordnen wären.

Der gesetzliöh vorgeschriebene Erfassungsbe-
reich der Beherbergungsstatistik ist aber mit
dem gewerblichen Sektor nicht deckungsgleich.
Er unterschreitet ihn durch Ausklammerung der.
ebenfalls dem Beherbergung§gewerbe zuzurech-
nenden I'Privatquartiere"; er geht über ihn
hinaus durch die Einbeziehung von Unterkunfts-
stätten, die wirtschaftssystematisch und funk-
tionell anderen Dienstleistungsbereichen (2.B.
Heilstätten und Sanatorien; Schr.rlungsheime)
oder institutionelL anderen als dem Unterneh-
menssektor zugerechnet werden (2.8. Erholungs-
und Ferienheime gemeinnütziger Träger; Jugend-
herbergen ) .
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Bezüglich der Campingplätze legt die ZieI-
setzung der Beherbergungsstatistik - trotz
des Fehlens einer inhaltlichen Begrenzung des
Begriffs "Reiseverkehr" in der Rechtsgrundla-
ge - eine Einengung auf den Bereich des Ur-
laubscampings nahe. Der hiergegen abzugrenzen-
de Dauercampingbereich ist grundsätzlich dem

Naherholungsverkehr und nicht dem Reiseverkehr
zuzurechnen. Campingplätze mit (in der Regel)
bis zu drei Stellplätzen werden nicht erfaßt,
da sie nach den Campingplatzverordnungen der
BundesLänder keiner Genehnigungspflicht unter-
I iegen.

Erhebunqs- und DarstelIu nqsme rkmale

Die Erfassung der Ankünfte und Übernachtungen
von Gästen in der Gliederung nach Herkunfts-
1ändern zielt äuf die Erhebung von Angaben
über Umfang und Struktur des mit der Unter-
bringung in größeren Beherbergungsstätten
verbundenen Reiseverkehrs in der BundesrePu-
blik Deutschland ab. Dabei kann die Zahl der
Gästeankünfte als Indikator für die ZahL der
Reisenden angesehen werden, ist mit dieser je-
doch insoweit nicht identisch, aIs innerhalb
eines Berichtszeitraumes Quartierwechsel (2.B.
bei Rundreisen von Auslandsgästen durch mehre-
re Bundesländer) vorkonmen können, die zu Mehr-
fachzähtungen derselben Personen führen.

Aussagen über das tatsächliche Volumen des Rei-
severkehrs sind mögIich, wenn neben der zahl
der beteifigten Personen bzw. ReisefäI1e auch
deren Reisedauer in die Betrachtung einbezogen
wird. Zumindest indirekt geschieht dies durch
die Erfassung der Gästeübernachtungen, deren
Kenntnis auch deshalb besondere Bedeutung zu-
kornmt, weil sie unmittelbar nit den Angaben
zur Beherbergungskapazität (Zah1 der Gäste-
betten und Schlafgelegenheiten) verknüpft
werden können. Aus den beiden Erhebungsmerk-
malen "Zah1 der Gästeankünfte" und "Zah1 der
Gästeübernachtungen" wird als weiteres Dar-
stellungsmerknal die "durchschnittliche
Aufenthaltsdauer" abgeleitet, die aber nicht
die Gesamtdauer der Reise - und damit bei Aus-
Iandsgästen auch nicht die Gesamtaufenthalts-
dauer im Lande - widerspiegelt, sondern sich
ausschließIich auf die betriebsbezogene Ver-
weildauer bezieht.

Die Untergliederung nach den Herkunftsland der
Gäste, die auf den Wohnsitz oder gewöhnlichen
Aufenthalt (nicht die Nationalität) abstellt,

Iiefert Angaben über die Struktur des grenz-
überschreitenden Reiseverkehrs aus dem Ausland
und auch über den innerdeutschen Reiseverkehr.

Angaben über das Angebot an Betten und sonsti-
gen Schlafgetegenheiten, Wohneinheiten sowie
Stellplätzen (für den Urlaubsreiseverkehr) auf
Campingplätzen dienen einem doppelten Zweck.
Einerseits so11en sie erkennen lassen, ob.und
inwieweit der Berherbergungssektor auf Nachfra-
geschwankungen reagiert. zum anderen werden
mit ihrer Hilfe die jeweils nur im Abstand von
5 Jahren (erstmalig zum 1. Januar 1981) erho-
benen Bestandsdaten fortgeschrieben.

Damit wird es auch mö91ich, Kennziffern für
die Auslastung der Beherbergungskapazität so-
wohl bestands- aIs auch angebotsbezogen zu er-
mitteln. Ist die "durchschnittliche Auslastung
aller vorhandenen Betten" ein wichtiger
(realer) Koeffizient für die 1ängerfristige
Rentabilitätsbeurteilung, so kann die "durch-
schnittliche Auslastung der angebotenen Betten"
aIs Maß für den Grad kurzfristiger Angebotsan-
passungen angesehen werden, die insbesondere
auch durch die Gestaltung der betrieblichen
öffnungszeiten erreicht werden. Die Berech-
nung dieser Meßziffern bezieht Betten in Wohn-
einheiten ein, wird aber für diese selbst -
ebensowenig wie für die Stellplatzkapazität
der Campingplätze - nicht durchgeführt.

Tabellenprogramm und Verq lei chbarkeit der
Ergebni sse

Die Ergebnisdarstellung ab Berichtsmonat
Januar 1984 knüpft grundsätzlich an die frü-
here Berichterstattung in dieser Fachserie
an. Durch die Verzahnung mit den Ergebnissen
der Kapazitätserhebung 1981 - unter Berück-
sichtigung der zwischenzeitlichen Zu- und
Abgänge - konnten außerdem neue Nachweisungen,
z.B. nach betrieblichen Ausstattungsklassen,
in das Programm aufgenommen werden.

Bestimmte Ergebnisgliederungen wurden jedoch
grundlegend revidiert. So ist insbesondere zu

beachten, daß die Angaben der "Kinderheime"
und "Jugendherbergen" nicht inehr gesondert
dargestellt, sondern mit den übrigen Ergeb-
nissen - außer für Campingplätze - zusammen-
gefaßt werden. In der weitergehenden wirt-
schaftssystematischen Gliederung bleibt die
Position "Jugendherbergen, jugendherbergs-
ähnliche Einrichtungen; Hütten" zwar erkenn-
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bar, "Kinderheime" werden nunmehr jedoch
teils den "Erholungs- und Ferienheimen",
teils den "Sanatorien, Kurkrankenhäusern" zu-
gerechnet- Außerdem ist für die wirtschafts-
systematische Zuordnung der Betriebe jetzt
auch im Rahmen der Monatsberichterstattung -
anstelle der früheren Selbsteinstufung durch
den Betriebsinhaber - das tatsächliche Lei-
stungsangebot maßgebIich.

Zur Gl,iederung nach Gemeindegruppen ist zu be-
merken, daß den "Sonstigen Gemeinden" anders
aIs bisher auch "Großstädteu sowie "Erholungs-
orte ohne Prädikat" zugereclrnet werden.

Bei der Berechnung von Veränderungsraten ab
Januar 1984 konnten und können deshalb nicht
die für 1983 bereits veröffentlichten Daten
zugrunde gelegt werden. Vielmehr war eine
nochmalige Aufbereitung aIler Basiswerte not-
wendig. Wegen des hiermit verbundenen erheb-
lichen Arbeitsaufwandes mußte auf.eine ent-
sprechende Anpassung der Ergebnisse für 1981
und 1982 verzichtet werdeni zur Frage der
grundsätzlich nur eingeschränkten Vergleich-
barkeit mit Angaben, die nach dem bis 1980
geltenden Erhebungsverfahren ernittelt wur-
den, wird auf die früheren Veröffentlichungen
in dieser Reihe verwiesen.

E rhe bung sme thode

, Die Beherbergungsstatistik wird dezentral er-
hoben und aufbereitet. Die hierfür zuständigen
Statistischen Landesämter Leiten ihre Landes-
ergebnisse für die Bundesberichterstattung an
das Statistische Bundesamt hreiter, geben aber
gleichzeitig eigene Berichte mit regional
tiefer gegliederten Daten heraus.

3 Def initionen und Beqriffser äuterungen

3.1 Erhebungs- und Darstellungsmerkmale

Beherberqunq Re i severkehr: Unterbr i ng ung
von Personen, die sich vorübergehend an einem
anderen Ort als ihrem gewöhnlichen Wohnsitz
aufhalten (Reisende).' Ein Aufenthalt gilt - in
Anlehnung an die melderechtlichen Vorschrif-4\ten'' - dann aIs "vorübergehend", wenn er die
Dauer von zh,ei Monaten im allgemeinennichtüber-
schreitet. Der vorübergehende Ortshrechsel kann

durch Urlaub und Freizeit aber auch durch die
Wahrnehmung privater und geschäftl.icher Kon-
takte, den Besuch von Tagungen und Fortbil-
dungsveranstaltungen, Maßnahmen zur Wieder-
herstellung der Gesundheit oder sonstige Grün-
de veranlaßt sein.

Ankünfte: Zah1 der Meldungen vo-n Gästen in ei-
ner Beherbergungsstätte innerhalb des Berichts-
zeitraums, die zum vorübergehenden Aufenthalt
ein Gästebett belegten.

ÜQernachtunqen: zahl der übLrnachtungen von
Gästen, die im Berichtszeitraum ankamen oder
aus dem vorherigen Berichtszeitraum noch an-
wesend hraren.

Durchs tliche Aufenthal : Der als
0uoti ent errechnete Wert gibt
die durchschnittliche Aufenthaltsdauer der
Gäste im Beherbergungsbetrieb an; sie kann
rechnerisch, z.B. in Orten mit Sanatorien und
Kurkrankenhäusern höher sein a1s die Zahl der
Kalendertage des Berichtszeitraums.

Herkunftsländer: Für die Erfassung ist grund-
sätzlich der ständige wohnsitz oder gewöhn-
liche Aufenthalt der Gäste maßgebend, nicht
dagegen deren Staatsangehörigkeit (Nationali-
tät ).

Beherbergungsstätten: Betriebe, die nach Ein-
richtung und Zweckbestimmung dazu di,enen, mehr
aIs acht Gäste (im Reiseverkehr) gleichzeitig
zu beherbergen. Hierzu zähIen auch Unter-
kunftsstätten, die die Gästebeherbergung nicht
gewerblich und/oder nur als Nebenzweck betrei-
ben.

Betten und sbnstiqe Schlafqe nheiten: Der1

4) Siehe S 16 Abs.
(MRRG) vom 16.
1429 ff.).

1 Melderechtsrahmengesetz
August 1980 (BGB1. I, S.

Bestand stellt ab auf die Normalbelegung,
ohne Berücksichtigung behelfsmäßiger Schlaf-
gelegenheiten (2,8. Schlafcouchen, Liegen,
Kinderbetten), die bei Überbelegung zusätz-
Iich zur Verfügung stehen. Das Angebot be-
zieht sich auf die am letzten öffnungstag im
Berichtsmonat tatsächlich angebotenen Beher-
berg ung smög I i chke i ten.

Durchschnittliche Au astung von Betten und
sonstiqen S chlafgeleq enheiten: Rechnerischer
Wert, der die prozentuale Inanspruchnahme
der Übernachtungsnöglichkeiten (Bettentage)
im Berichtszeitraum ausdrückt. Die ZahI der
Bettentage wird bei der Auslastung des
Bestandes durch Multiplikation mit der ZahI
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Auslastung des }3g@§. durch Multiplikation
mit der Zahl der betriebl ichen öf f nungstage
ermi ttel t.

Wohneinheiten: Selbständig vermietbare räum-
Iiche Einheiten mit Betten und sonstigen
Schlafgelegenheiten ohne herkömmliche (Hotel-)
Dienstleistungen, wie tägliches Reinigen,
Bettenmachen usw.. Hierzu zählen meistens Fe-
rienhäuser, -wohnungen, aber auch Schtafsä1e
in Jugendherbergen ünd vergleichbaren Einrich-
tungen.

3. 2 Gliederungsmerkmale

Reis biete: Gliederun g nach nicht admini-
strativen Raumeinheiten, die (a1ö vorläufige

I
pragmatische Lösung) in Zusammenarbeit mit
den statistischen Landesämtern erstellt wurde
und sich im wesentlichen an die Zuständigkeits-
bereiche der regionalen Fremdenverkehrsverbän-
de und an naturräumliche Gegebenheiten orien-
tiert

GemeindegrupPen: Zusammenfassung von Gemeinden
(oder'Gemeindeteifen) nach Arten der aufgrund
landesrechtlicher Vorschriften verliehenen
staatlichen Anerkennung (2.B. aIs Mineral-
und Moorbadr Seebad, Luftkurort).

Beachte: Angaben der "Großstädte'i (Gemeinden

mit mindestens 100 000 Einwohnern) und der
"Erholungsorte ohne Piädikatn (aber mit einer
durchschnittlicheri Aufenthaltsdauer der Gäste
von mindestens 5 Tagen) sind i.n der Gruppe

"sonstige Gemeinden" enthalten.

Betriebsarten: Gruppierung der Beherbergungs-
stätten anhand der durch die Systematik der
Wirtschaftszweige (Ausgabe 1979) vorgegebenen
Kriterien. Unterschieden werden:

.\
Hotel: Jeddfmann zugängliche Beherbergungs-
und Bewirtungsstätte mit herkömmlichen
Dienstleistungsangebot in der Mehrzahl ihrer
Beherbergungseinheiten und mit wenig.stens
einem Restaurant - auch füt Passanfen -
sowie mit besonderen Aufenthaltsräumen über-
wiegend für Hausgäste.

Gasthof: Jedermann zugängliche Beherber-
gungs- und Bewirtungsstätte mit herkömm-
lichem Dienstleistungsangebot in der Mehr-
zahl ihrer Beherbergungseinheiten und mit
wenigstens einem Restaurant - auch für
Passanten -; der Gasthof hat jedoch neben

den Speise- und Schankräumen keine weiteren
Aufenthaltsräume für Hausgäste.

Pension: .Jedermann zugängliche Beherbergungs-
stätte, in der Speisen und Getränke nur an
Hausgäste abgegeben werden.

Hote1 qarni: Jedermann zugängliche Beherber-
gungsstätte, in der an Hausgäste nur Früh-
stück abgegeben wird.

Erholunqs- u Ferienheim: Beherbe rgungs-
stätte für Angehörige bestimmter Personen-
gruppen (2.8. Mitglieder eines Vereins oder
einer organisation, Beschäftigte eines Un-
ternehmens, Kinder, Mütter u.a. Betreute
sozialer Einrichtungen), in der Speisen und

Getränke nur an Hausgäste abgegeben werden.

Schulungsheim: Einrichtung der Jugend-
und Erwachsenenbildung, in der die zu Unter-
richtenden vorübergehend auch beherbergt
werden. Hier2u zähIen Ausbildungs- und
Schulungsheime der gewerblichen Vtirtschaft,
Gewerkschaften, Kirchen u.a. (in der Dar-
stellung zusamnengefaßt mit "Erholungs-
und Ferienheim" ).

Ferienzentrum: Beherbergungsstätte, die je-
dermann zugänglich'ist und nach Einrichtung
und Zweckbestinmung dazu dient, wahlweise
unterschiedliche Wohn- und Aufenthaltsmög-
lichkeiten zum vorübergehenden Aufenthalt
sowie gleichzeitig Freizeiteinrichtungen in
Verbindung mit Einkaufsquellen und persön-
Iichen Dienstleistungen anzubieten.

Ferienhaus, -wohnung: Jedermann zugängliche,
in Wohneinheiten gegliederte Beherbergungs-
stätte ohne Abgabe von Speisen und Geträn-
ken, aber mit Kochgelegenheit in den Wohn-
e i'nhe i ten.

Juqendherberge, jug endherberqsäh nI i che
Einrichtung, Hütte: Beherbergungsstätte
vorzugsweise für Angehörige. der sie tragena
den Organisation (2.8. Wanderve'rein, Hei-
matverein). in der Speisen und Getränke nur
an Hausgäste'abgegeben werden.

Sanatorium, Kurkrankenhaus: Beherbergungs-
stätte unter ärztlicher Leitung zur aus-
schließIichen oder überwiegenden Unterbrin-
gung von Kurgästen. Hierzu zählen auch Fach-
krankenhäuser der geschlossenen Krankenfür-
sorge, die daräuf ausgerichtet sind, be-
stimmte Krankheitsarten oder -gruPpen (z'B.
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Rheuma) mit Hilfe ortsgebundener Heilmittel
zu behandeln (Kurkrankenhäuser) sowie Kran-
kenhäuser, in denen durch ärztliche Maßnahmen
ei.ne beruffiche Eingliederun§ der Patienten
angestrebt wird (Rehabilitationskrankenhäu-
ser).

Cempin ]atz: Abgegrenztes Gelände, das je-
derm;lnn zum vorübergehenden Aufstellen von

J

mitgebrachten Wohnwagen oder Zelten zugäng-
lich ist. Die Unterscheidung zwischen Ur-
laubs- oder Dauercamping knüpft an die ver-
traglich vereinbarte Campingplatzbenutzung
mit einer Dauer von höchstens zwei Monaten
oder mehr als zwei Monaten an-

Beachte: Ergebnisdarstellungen ohne wirt-
schaftssystematische Untergliederung enthalten
äuch Angaben der Kinderheime, die je nach
Zweckbestimmung entweder den Erholungs- oder
Ferienheimen oder den Sanatorien, Kurkranken- -

häusern zugerechnet werden, und der Jugendher-
bergen.

Ausstattungsklassen: Hierarchische G ruppi eru ng
der Beherbergungsbetriebe nach dem Grad der
Sanitärausstattung der Beherbergungseinheiten
ohne Mehrf achzäh lungen:

KIasse 1 - mindestens 75 t der Gästezimmer
haben Bad oder Dusche und VtC

KIasse 2 - mindestens 50 t der Gästezimmer
haben Bad oder Dusche

KIasse 3 - a1le Gästezimmer haben minde-
stens fLießendes warmwasser

Klasse 4 - sonstige sanitäre Ausstattung
der Gästezinmer

ALs "Bet,riebe ohne (Hote1-)Dienstleistungsan-
gebot" sind hier solche eingestuft worden,
die ausschließlich (oder überwiegend) Wohn-
einheiten anbieten.

-9-



TABELLENTE I L

1 ANKUENFTE, UEBERNACHTUNGEN UND AUFENTHALTSOAUER OER GAESTE til BEHERBERGUNGSSTAETTEN
1 .1 NACH LAENOERN UNO ZUSAWENGEFASSTEN 6AESTEGRUPPEN

MAER2 T9A!

UEBERNACHTUNGENÄNKU E NF TE ANKUE N F TE
:.Til:.1?i1....-
UEBERNACHTUNGEN

L AND

STAENDIGEFI MHNSITZ OER GAESTE
IITNEFHALE / AUSSERHALB

OER BUNOESREPUBLIX OEUTSCHLANO

I NSGE SAMT

AN ZAH L

135 a25 11,1

2A r90

726 065

451 869

252 031

I vERAEN -
I oERUNG
I GEcEN -

INSGESAMT IU€BER
loEM voR
I JAHRES.

ANZAHL

I NSGESAMT

4,8-

75 9a4 3,7

602 A48 1 ,,4

75 ! 63 o,7

339 347

VERAEN.
OERUNG
GEGEN.
UEBER
DEM VOR.
JAHRES-
I{ON A T

lscHNrrr-
lLrcHE
I auF ENr -
lHALrs -

loauER 1 )

DURCH .

TAGE

I vERAEN -
I oERUNG
I GEcEN -
luEBEp
loEM voR-
I JAHRES'
I zE t rRAUM

I NS6E SAMT

ANZAHL

149 87.

I vERAEN -
I DERUNG
I GEGEN -

I UEBER
loEM voR -
I JAHRES -
I zE I TRAUM

lscHNIrr-
I L rcHE
lauFENT-
lxarrs -
loauER 1 )

ANZAHL

a,o 31 1 857

278 320

3.3

2,O

282 739
29 118

4,6-
6,8-

1 r34 9a1
54 a93

TAGE

SCII LE SW I G - HO L STE I N

BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER WOHNSIT2

123 029
12 796

17 ,1
16,4

51 3 509
2A 185

HAI{IURG
BUNOESREP. OEUTSCHLAND
ANOERER MHNSITZ

ZUSAWEN

ZUSAWEN

ZUSAWEN

ZUSAM{E N

ZUSAWEN

ZUSAWEN

2USAWEN

ZUSAWEN

2USAWEN

ZUSAWEN

ZUSAWEN

ZUSAWEN

76
29

265
7BA

1 43 217
63 351

22 589
5 601

1,3
2.2

537 694 19,6-

o,2

546 971

967 559 1.9- 3 093 700

489 637
77 922

2 Aa3 069
214 631

203 998
7n 322

385 423
161 548

2.9
4,8

o

6.O-

3.O

2.O

3,A

2,O

3,2

2,O

2.9

3,2

3,?

3,7

3.1

2,O

104 053 5,4 206 62A 5,2-

342 967 2,A- 1 252 629 10.2

N I EDERSACHSE N

BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANOEREF WOHNSIT2

349 938
33 029

1 r63 5O5
a9 124 35,4

EREMEN
BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER WOHNSITZ

t14
B2

44 1

2
o
o5

2.1
4,219 .2

60 61a
15 326 12,8

113 900
35 046

o.7

7.7 2 076 289

2.ö- 1 431 612

7

a,3

7A2 068 2,2

5.1

o,7

a8 029 o,a

2,9 1 946 02A

3,2 1 262 046

920 Aa6
3a1 150

3 314 !43
671 1 38

1 a8 986

7.A 5 657 3a4

5,1 3 985 581

1 912 635

4,9 5 AA5 277

55 396

NORORHE IN.WESTFALEN
BUNDESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER WOHNSIT2

604 602
I 21 463

1 786 494
2A9 795

1,3
24 ,9

3
2

I 609 6r2
336 .16

! 8.8 599
' Bog 6.5

3,O
2,A

6
1

HESSEN
BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER WOHNSITZ

335 467
116 002

2.9-
o.7-

1 205 5A.
2?6 0AB 5

RHE I!LAND.PFALZ
BUNOESPEP. OEUTSCHLAND
ANOERER WOHNSIT2

209 293
42 734

657 919
124 149

6.O
24 ,2

3
2

505 512
97 306

1 636 654
275 997

BADEN .ruER TTEITt}ERG
BUNDESREP. OEUTSCHLAND
ANDERER WOHNSITZ

525 690
1O1 O44

2 006 a67
225 323

4,O r 343 360
255 861

5 253 590
591 687

9
a

a
2

626 734 3,5 2 232 190

79A 146
1 63 A27

2
a

3 196 32A
391 a60

3.6 1 599 221

A,O 2 6a2 479

3.O

5
o

9 732 765
1 062 085

2i2 BAA
?o 50?

2
23

B AY ERN
BUNOESREP. DEUTSCHLANO
ANOEREE WOHNSITZ 4

o
2

2 202 79n
439 645

2
9

961 573 2,3- 3 AaA 1AA

29 653

3,5 10 79A 85a 2,4

'slanuano
BUNdESREP. DEUTScHLANo
ANOERER WOHNSITZ

23 341
a 312 24,9

79 1A?
I al7

65 ?7A
I 485

o
a

BERL I N IIlEST )

AUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANDERER WOHNSIT2

3 1AO 92a
652 972

108 169
22 772

o.9 11 405 035
1 530 630

308 1 56
75 726

249 336
50 011

792 230
1 62 524

3.6

944 754 5,9

3
5
3

a
3

7
o

1 30 940 2,9 343 Aaz

3 433 900 o.1 12 935 665 t 1,A

3,6
2.3

a 373 800
1 727 012

30 298 646
a 05Ä 710

2,9

BUNOESGEB I E T
BUNOESREP. DEUTSCHLANO
ANOERER WOHNSIT:

3
2

6
5

o
o

o
5

1 I RECHNERISCHER wERT UEBERNAcHTUNGEN ,/ ANKUENFTE

-10-

3,A 10 100 a12 3,7 34 353 386 2.3 3.1

26

1.1

1,.

5,4-
9 4-

4.219 ,7
16.4

5,A
6,O

1,8
2.1

a-
9-

4,1

?.1
1,O

3
2

6
9

3.7
2.8 3-

2.3
3.2

4,1
7.5

4
2,

2B
6-
7

a,



'l Ankünfte, Übernachtungen und Aufenthaltsdauer der cäste in Beherbergungsstätten
1.2 nach Reisegebieten

Jan. - März 'l 984

Re i seg ebi e te

Bundesgebiet Insgesamt .

Schleswig-Holstein .....
Nord see
Ostsee.
Holsteinische schweiz .
Übriges schreswig-
Holstein

H anbu r9
N i ed ersach se n

Nord see
Lüneburger Ileide .. ....
Nordseei nseln
we se rberg f and
Harz ...
Übriges Niedersachsen .

Bremen.
Nordrhein-Westfalen ....
Niederrhein - Ruhrfand
Bergisches Land .......
s i ebengebi rge
Eifel ..
Sauerland
Siegerland
Wittgensteiner Land ...
Westfätisches Indu-

st ri eg ebi et
Münsterland
Teutoburger WaId ......

Hessen.

Weser-Diemel-Fufda
Waldeck
weEra - Meißner -
Kaufunger Wal.d .......

Ederberg I and
Kurhessisches Bergland
waldhessen (Hersfeld -

Rothenburg )

Marburg - Biedenkopf ..
Lahn - Dill, Westerwal.d

und Taunus
westersald - Lahn -
Taunus.

VogeIsberg und Wetterau
Rhön ...
Kinzigtal - Spessart -
Südlicher vogelsberg .

l.lain und Taunus .......
Rheingau-Taunus .......
Odenwald - Bergstraße -
Neckartal - Ried .. ...

Rhe i nl and-P f aI z

Rhe i nt aI
Rhe i nhe ssen
Eifel/Ahr
Mo se l/Saar
Hunsrück^ahe/clan ...
We st erwa ld/Lahn/

Taunus .
PfaLz ..

7,7

4,6
0,7
5,5
0,0

32,8
8,7

58
41

98

451

30

595
002
425

869

8',|4

979

Js0

2,3-
5,9
1,1

2 ,4-
1,8

25,9

347

546

093

149
218
205
303
012
083

148

657

319
454
335
348
214

58
r34

362

971

700

397
507
620
791
608
711

985

344

541
't 14

489
65't
6'l I
731
690

2,3

6.0-
r 5,5-
2,4-
5,0-

0,2-
0,5

3.0-
5,2-
1,9

12,8,-
3,0
9,9-
4,1

2,0

4,1

8,9
7,0-
2,5
1,2-
5,6
0,4

35.5

dur ch-
schnittl.

Au fent-
halts-
dauer 1 )

135

19

59
'7

900

825

9't9
240
127

0.l
1'l t1-
38,1-
14 ,1-
l3 ,9-

8,'t-
5,8-
2,4-

3,7

4,8-
21 ,4-

1,3-

34 353

1 r89

326
438

386

8'14

317
247
888

48

108

382

23
44
12

19

77
205

2B

726

22',!

53
49
50

122
10

9

879

053

967

157

00r
624
990
ll5
080

r90

055

531

248
690
884
440
731

518

12 935

537

t68
198

34

r36

206

1 2s2

80
122
122

125
343
458

56

2 016

455
164
122
134

429
25

48

3,4

4,0

8,4
3,4
4,5

2,8

1,9

3,3

3.5
2,8
o?

6,3
1,5
2,2

2,9

2,1
2,6

2,6
3,5
2,4
5,1

1,7-

1 ,4-
1 ,9-
8,2-
5,1-

1'7 ,2-
1,2
4,1
2,5-
3,7

7,4

8.9
2,3
8,6
0,2-

I 6,8

55,0

5,2-
9,6-

34.O-
1.8

1 ,3-

665

694

328
693
559

t't4

628

629

Ä1'1

483
't88

370
939
172

396

289

3'19

549
261
814
929
460
't 90

1 ,4-
19 t6-
29.5-
19,1-
8, 3-

6,3-

10,2-
1,9
1 ,2-

21,3-
1,0-

26.O-
5,8

o,2

1,7

1,4
11,9-

3 ,1-
? o-

13 .4
1 ,9-

40 ,6

10 100

3',|'l

40

134

14

122

218

961

49
105

21

48

230
5r 1

'75

1 946

620
169

134

129
333

28

18

812

857

157

744
542

374

320

559

583
r09
s63
302
226
676

944

o28

339
8r4
878
426
780
140
364

3,4

3,8

8.1
3.3
5,4

2,8

2,0

3,2

3,0
2,6
9,5
6,3
4,7
2.1

2,0

2,9

2,1
2.,1

,5
,1
,6
,4
,3

ll5
'14

505

il 3'l

60
t80

616
535
496

612

828
841

2,O
1,8
5.1

3,2

2,O

4,3-
1.8-

12,3

I ,5-
1,1-
6,6-

151
r03
249

262

79

71

008
895
784

0{6

328
9'16

2,4-
6,0
4,7

5,1

8,1
16 ,8

317
188

1 275

3 985

156

511

999
469
043

581

890
239

6 ,4-
0,2
1,6

3,4

3,5
14 t5

2,O
'| .8
5, r

3,2

2,0
1,1

13,0-
7,9-

3 836
9 756

12 ,0-
13,0
4,8-

s1 306
15 291
45 611

20 692
9 279

25 3s3

1,8-
't 3,5
3,2

128 786
46 537

'122 813

15 174
11 982

59 162
43 943

5,9-
9.'t

41 404
2A 570

4,5-
t,5

165 64't
102 023

I

15 744 5.0-

50 935 4.3

6

4

4

4,6-
1,4

6,2
5,0
4.8

4,0
3,6

2,1

5,2

5,7
2,1
4,0

2,8

3,2

2,6
2,0
4,2
2,9
4,6

3,4
2,8

43 090 2,5- 2,'t 41 783 0,7 11',t 269 2,1-

9 342
26 325
19 180

15 043
11't 814
32 555

6,7

10.9-

1

ö

t

21 181
r3l 502
5l 86s

8,9-
2,8-
e,2

3,0
5,0
2,'l

25 042
68 00s
49 049

8,3
0,3-

12,9

79'178
355 043
13't 127

1,1
4,4
9,8

6,3
2.0
3,9

216 212
1 148 563

342 580

32

45
29
25

031

236
112
285
886
144

2,6

5, 3-
12,2
13,5

1 ,6-
3,0

138

142

80

63
184

85
113

181

068

608
452
526
3'7 4

798

4,9-

14,1-

18, I

17,0-
2,2-

2,1

3,',|

2,0
4,l
2,9
4,4

38
54't

86

129

602

16

84
r05

63

5l

1,4

5,3-
12 ,4
3,8
1 ,2-
4,5-

94 671 ' 5,4 '
362 154 13.6-
125 416 10.8-

124
176
410

855

848

307
062
845
230
049

11,1
4,9
1,4

8.0

.0
,9

359

912

201
167

442
182
279

974

65s

905
755
828
832
186

I ,6-
8,1-
2,2

11i8
15.1-
5,6-

27 452
58 916

5.9-
2,4-

2,
0,

-11 -

ÜbernachtungenAnkün fte

änderung
9egen-

über
Vor-

jahres-

ins-
ge samt

ins-
ge s amt

j ah res-
eitraum

Ver-
ände rung
9egen-

über
Vor-

März 1 984

Ankün fte

ins-
9es ant

Anzahl B

'l ) Rechnerischer wert Übernachtungen,/Ankünfte.

93 557
r60 653

68 868
143 48't

o ,4-
2,4

237 349
400 800

6,7 -
1.9

-3

1

1

5

,|

I

3 ,'t
3,7

0.'t-
'1 ,1
5,4

5.6-
5,2

Übernacht.ungen
ve r-

änderung
9e9en-

über
Vor-

j ahres-

ins:
ge sam!

ver-
änderung
9egen-

über
Vor-

j ahres-

dur ch-
schnittl.
Aufent-
haI t s-
dauer I )

3,4
2,7



März 1 984

hnkünf te
d ur ch-

schnittl.
Au fe nt-
halts-
dauer I )

Ankünfte

ins-
ges amt

über nacht ung e n

ä nd eru ng
9e9s-

über
Vo r-

j ah res-
ze i traum

ins-
gesant

ve r-
änderung
ge9en-

über
Vor-

j ahres-
monat

Übernachtungen
r-

änderung
9e9en-

üb er
Vor-

j ahres-

AnzahL l f An zahl I t$

I Ankünfte, Übernachtun gen und Aufenthaltsdauer der Gäste in Beherberqunqsstätten
1.2 Nach Reisegebieten

Jan. - März 'l 984

Re isegebiete

Baden-württemberg .....
NördLicher schwarzwald
Mittlerer Schuarzwald
südlicher schwarzsald
Bergdtraße - Rheln-

ebene - Kraichgau ...
Neckartal - Odenwald -

Madonnenländchen ... .
Taubertal
Neckar - Hohenlohe -
schwäbischer wald ...

schwäbische Alb - ost
schwäbische Alb - west
Stuttgarter Bucht

Stromberg -
Ileckengäu - Enztal ..

württembergi sches
Allgäu - Oberschwaben

Bodensee .... .. .. .....
Hegau.

Bayern.
Rhön .. .

F r anke nwald
Spessart
Wülzburg mit Umgebung
S tei gerwa ld
Fränki sche schweiz . . .
Fichtelgebirge nit
Stei nwald

Nürnberg nit Umgebung
oberpfälzer wald ... . .

Oberes AItnühltaI .. ..
Unteres AltmühltaI ...
Bayerischer wald .....
Augsburg nit Umgebung
l,lünchen mit Umgebung .
Ammersee- und würmsee-
cebiet.

Bodensee-Gebiet ......
we stal 19 äu
AlIgäuer Alpenvorland
StaffeLsee nit Anner-
Hüge1 I and
Inn- r Mangfallgebiet
chiemsee nit Ungebung
salzach-HügelIand ....
oberallgäu
Os tal 19äu
werdenfelser Land mit

Amnergau
Kochel- und vlalchensee
mit Umgebung

I s arwi nke I
Tegernsee-Gebiet .....
Schliersee-Gebiet ....
Ober-I nntal
Chiengauer Alpen .....
Berchtesgadener Alpen
nit Reichenhaller
Land . .. .. .: .. .. .. ...

Übriges Bayern ... .. ..

't34

821
078
091

3,5

6,6
8,7
7,9

2 232 190

428 229
294 564
510 ?31

4,3
4,4
4,5

599 221

2s5 058
170 620
28't 191

5 845 271

1 117 224
795 309

1 373 503

durch-
schnittl.

Au fe nt-
halts-
dauer 'l )

626

99

61
110

3,6 4,9 4,4 3,7

4,4
4,7
4,8

3,8
7,1
4,5

5,1

9,1
9,4
9,0

1.
2,

64 962

l4 599
8 137

8,6
10 ,4--

s8 395
59 9r8

2,6 32 419
20 171 3,1

r 30 268
tlo zr e

4,0
1,0

33 344
37 355
38 598

1,2
2,4
5,5

85 r5r
't8 570
95 485

85 0rr
100 105
95 174

l,'t.
7,1
6,8

227
214
247

422
r34
65s

2,1
2,6

22
30

4

961

20
6

,10

t5

3

6l
65
l'l

642

5l
11

2A

41

l,l
9

2,6
3,5'
3.3-

2,1

aa

5,9

2,1- r34 549 1.8- 2,1 162 208 4,1

252 254 5,7

336 rr0 4,6

549 992

534 98s 2,3

95 286 4,O

5,1
0,r

4,8
6,1
6,3

2,3

6

1,
1,

2,1

a72
541
525

419

054
889
931
245
669
503

3,5

6,6
6,8
0,6
6,9-

't0,8
19,8-

421
219

55

10'794

396
113

50
55
11

35

551

867
526

850

664
216
037
586
631

051

I 3,6
0,9
9,1

2,8

2,1
3,1

12,6-
7 ,6-

10,9
24,8-

6,9
3,4

4,1

6,3
2,1
1,5
1,2
3,1

12

65
6

6
6

41

15

221

s87
465
669
36ö
597
639
658
123

5',|

120
24

1.5

12

287
32

467

63r
o2'l
2't 1

214
492
228
424
911

4 ,6-
3,9
0,6-
1 ,0-
1,1-
0, 3-
't ,'t
2,9-

36

184

l8
18
l5

138
45

s93

909
7r 1

96't
105
988
903
714
875

8,4
14 ,4
6,2
0,{
7,6-
6 ,4-

10,0
11 .4

169
350

74

40
32

060
88

249

821
565
214
408
280
549
092
618

5,2-
9,0
0,'r -
6,0
2,9-
o,1-

I 0,6
9,8

5,8
8,5
3,6

1 ',t ,0-

5 556
12 726
3 s34
4 335

53 403
r5 458

4,8-
2,6-

1 8.8-
13,7
11.4
14,8

44

l3
44

29

52

69

33
13

502
113

126
408
828
717

388
300
625
371

099
869

35,5
13,4
1,2-

't6,9
4,6

't0,8

16

34

l3
1l

r60
39

793
825
148

021
266
730

11 ,4-
5,9
5.8

21,1
7,0

10,5

115

169
't l5

34

334
324

062
603
221
966
795
3r9

19.1
13,2
10,3
16 ,2
0,1-
5,2

8 684
s 385
4 244
8 700

6 ,2-
14,6-
'l,l,t-
4.O-

6,1
5,8
5 ,4-

1 0.4-

5, r

2,5
r 0.6
3,4

23 100

12 017
12 538
24 585

16,6
l1
6,2-
5.3-

t t5 591

26 119
r32 08r
97 508

13,3
t I,0

9 ,4-
6,7-

29 187 2,8-

204 534 0,5-

209 630 2,3

963
0r5
373

573

327
511
640
405
6s3
843

3,0-
8,5-

1 5,3-
2,3-
1 ,5-
7,3
3.3-

1 1,9-
8.0

18 ,1-

160

91
23

3 888

160

40

23

26

6

12

522
089
453

188

149
363
535
259
690
300

9.5
1 ,6-
2,9

0,7
1,0
5,6

20 ,4-
13,2-
11t4

, 31 ,2-

'1,0

3,2
5,4

4,0

6,0))
'1 ,6
1,2
3,2

17.3
3,7
2,8
0,2

6,
4,
8.
3,
8.
8,

8,0
5,4
9,5
3.1
9,4
1,4

1,2

4,4
9,8
7,3
6,0
3,1
9,8

0,1
3,0

91 887 2,1

Saar I and

Nordsaarland .....

2 155
6 789

l3 5ll
9 620
3 124

17 901

3.0
r9.8
0.9

13,5
12,4
16,ö

9

66
99
58
IJ

1'14

551

85t
084
't't3
712
908

2,8
24,8
7,9
6 ,3-

17,8-
17,2-

5 062
l8 975
38 718
32 059
't 1 197
64 378

21 .4-
't3,5
3,6
3,'5
4 ,5-
4,0-

23
113
216
183

44
59r

't 4'l
350
283
515
310
323

19,0-
21,9
6,6
2,5

r 1 .0-.
1,1-

t6
297

29

23

130

824
492

553

554.

624
465

940

o,'t-
6,9-
1.1-
1 ,3-

30,9-
0,1

2,9

4,3
0,8
0,8
't ,4
2 ,6.
3,8-
2,s

475 023
2 110 046

233 390 3,1

5,5
23.5

1,9

78 005
43 493
11 892

5.
24,

1,
BIiesgau
Übriges saarland ..

Berlin

-12-

I ) Rechnerischer Wert Übernachtungen,/Ankünfte.

169
889

88

,o

14

43

383

137

926

029

5r1
986
532

882 2,9

48
765

75

14

I
59

339

3t 4

587

163

226
qs1

086

347

1,9

,1 
,1-

0,7-
5,5

1,0-
8,9 944'7s8

2,9

3,6

1,9
2,9
1.3

5,9

4,1
't ,8
3.6
2,4
1,9
6,9
1,9
2,1

9

2,1

9

4.
1l
3,
)
l,
7,
1,

5,1
2,2

10, 5

4,0

2

4,
a

1.

3,



1 AIIKUENFTE, UEBERNACHTUNGEI,] UNO AUFENTHALTSOAUER OER GAESTE II'I BEHERBERGUNGSSTAETTEN
1,3 NACH GEMEIilOEGRUPPEN, BETRIEBSARTEN UND ZUSATD4ENGEFASSTEil GAESTEGRUPPEN

GEME I NOEGRUPPE

BETR I EBSART

MINERAL- UNO I{OORBAEOER

ZUSAWEN

ZUSAWEN

ZUSAWEN

ZIJSAWEN

ZU SAMtlE N

ZUSAWEN

ZUSAffiEN

2USAt\tr{E N

ANKUE NF TE

MAERZ 19A'

UEBERNACHTUNGEil ANKUE NF TE

--J-.-------------
MAE. r984

UEBERNACHTUNGEN

I vERAEN -

STAENOIGER UIOHNSITZ OER GAESTE
INNERHALB / AUSSERHALB

DER BUNbESREPUBLIX OEUTSCHLANO

I NSGESAMT

Ail2AHL

30,3

22 37? 4,6

\15,4

194 522 6.9

I NSGESAMT

ANZAHL

11

9.3

a.3

1,2

6,2

360 176
26 535

3,3

AN ZAHL

3,2 ?47 950 7,6

t NSGESAMT

AN ZAHL

91 I a61 5.5

141 609 9,2

420 AO3 {,5

5,O

5,A

TAGE

3,2

2.6

9.O

3.O

a,o

2,9 13,a

VERAEN -
OERUNG
GEGEN .
UEBER
DEM VOF
JAHRES -
IqONA T

VERAEil -
OERUNG
GEGEN.
UEB ER
OEM VOR.
JAHRES-
ITDN A T

OIJR CH -
SCHN I TT.
LICHE
AUFENT -
HALTS.
OAUER 1 )

I NSGESAMT

I vERAEN -
I oERUNG
I GEGEN -

I UEB EF
loEM voR-
I JAHRES-
lzErTRAUM
It--------
1...i_.__

OERUNG
GE6EN -
UEB ER
OEM VOR -
JAHRES - '
2E I TRAUM

OURCH.
SCHNTTT -
L ICHE
AUFENT.
HALTS -
OAUER 1 )

HOTELS
BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANOEREF MHNS I T2

1 10 388
\ 11 737

259 231
29 322

6.1
o.a

6
A

6

a46 799
63 60A

126 733
14 676

409 ao8
11 395

3,3
2,2

121 909 346 396

7
92

606
256

TAGE

13,6

46 982
7 126

44 215
2 753

3,2
6,6

4,1

GASTHOEF E
BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANDERER WOHNSITZ

19 432
2 9{O

51 7
I

7
s

o

56 864 2,3 54 r08 6,Ä

PEilSIONEN
BUNDESREP, OEUTSCHLAND
ANDERER MHNS 

' 
TZ

205 336
5 425

3.7
33.1

A

I

I

20
1

21

25
3

103
199

302

663
276

3
1

HOTELS GARNIS
BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANOEREFI $'OHNSITZ

2.1 -21O 761

o,9

o.2
10,5

152 548
7 019

46 96a

a,2 456 1 10

59. ?37
7 317

3
6

32O 765
17 3?3

.9 769 5.6

12 693 .13

5.A

2A 939 6? OA4 4,O 33a 00a

HOTELS, GASTHOEFE.
PENS]ONEN USW. ZUSAWEN

BUNOESREP. O€UTSCHLANO
ANOERER rcHNS I TZ

1 75 586
19 152

759 66A
44 265

410 165
4 6 546

1 703 705
109 202

5
7

8r3 61a

19 211
I 53A

12,1
28,S

125 019
11 564

6,7 1 811 9a1

ERHOLUNGS- UNO FERIEN.
HE IME, SCHULUNGSHE IME

EUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANOEREP rcHNS I TZ

41
32

I5 6
71

292 630
33 565

1,O
4,3

F EN I EN ZENTREN
BUNDESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER MHNSITZ

FERIENHAEUSEP- .WOHNUNGEN

BUNDESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER WCIHNSIT2

3 492
178

ao 457
1 480

20 735 13.1 I 36 583

6 070 82 337

-13-

12 337
356

13,1
13,O

167 491
2 AB7

3,2
13,1

326 215

1 70 381

56

I

HUETTEN, JTJGENT]HEßIBERGEN,
JUGEilOHERBER6SAEHNL. E I NF

BUNOESREP. OEUTSCHLANO
AilDERER MHNS I TZ

ZUSAlrilEN

1 I RECHNERISCHER WERT UEBER(ACHTUI'/GEN / ANKUENFTE

6.6 6,6

4,2
2,3

6,6
7.6

1, 6:3

d.t
6,5

11,3

o.1

r3.6
8,1

I
5
9



1 ANKUENFTE, UEBERNACHTUNGEN UNO AUFENTHALTSOAUER OER GAESTE IN BEHERBERGUNGSSTAETTEN
1.3 NACH GEMETflOEGRUPPEN, BETRIEBSARTEN UNO ZUSAffiENGEFASSTEN GAESTEGRUPPEN

GEME INOEGRUPPE

BETR ! EBSART

2USAWEN

2USAWEN

ZUSAWEN

HE I LKL IMAT ISCHE KUROPTE

ZUSAWEN

ZUSAWEN

ZUSAWEN

ZUSAWEN

ZUSAWEN

2USAtflEN

IvERAEN-
I oERUNG
I GEGEN -

INSG€SAMT IUEBER
loEM voR
I JAHRES -

lrour

ANZAHL

253 350 4,O

11

4,3

Ti:::.1:::._...._
UEBERNACHTUNGEN

246 897
32 329 62

- MAE. 19a4

UEBERNACHTUNGEN

VERAEN -
OERUNG
GEGEN -
UEB ER
OEM VOR.
JAHRES.
ZE I TPAUM

STAENOIGEP WOHNSTTZ OER GAESTE
INNERHALB / AUSSERHALB

OER BUNO€SREPUBLIX OEUTSCHLAftO

ERHOLUNGSHEIME, FERIEN.
ZENTREN USW. ZUSAIYI{EN

BUNOESREP. OEUTSCHLAND
ANDEFER WOHNSIT2

ANXUENF TE ANKUENF TE

INSGESAMT

V€RAEN.
DERUNG
GEGEN -
UEBER,.
OEM VOR.
JAHRES.
ItON A T

I]URCH .
SCHN I TT.
LICHE
AUF ENT .
HALTS.
OAUER 1 )

I NSGESAMT

AN 2AHL

;;;;;;. -

OERUN6
GEGEN -
UEBER
OEM VOR.
JAHRES -
2E I TRAUM

I NSGESAMT

ANZAHL

OURCH .
SCHN I TT.
L ICHE
AUFENT.
HALTS-
DAUER ' )

TA6E

36 013
3 406

235 239
18 111

ANZAHL

3S 419

66 278

10 130 14,O

19 5r6

21 491

1 17 115

16 538

TAGE

10,{-
40, 6

6
5

a2 557
9 444

92 001

6,2
18,1

531 107
50 343

o,9
10,5

SANATORIEN, KURKRANKENH.
BUNOESREP. OEUTSCHLAND
ANOERER rcHNS I TZ

51 400
340

1 476 118
10 011

11,6
90.2

1 4a 530
896

3 BO7 135
21 798

3
I

a
I

6.4

28 ,7
29,4

2A ,7

5a1 490

1A5 426 12,6 3 a2A 933 13,2

6,3

26,3

4.3

4,2

5,6

BETP rEsE zi:slmr
BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER WOHNSITZ

262 999
22 09a

? 2 441 025
2 72 347

51 7AO 3.1 1 aa6 129

245 681 4,O 2 553 0S7

637 252
56 BSA

6.O
9,O

HOTE L S
BUNOESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER MHNS I TZ

56 61 5
I 445 52,O

8,9 693 537

6 O11 9Ä7
181 383

160 206
105 316

5
20

I
o

6 222 ÄOA 9,3

865 448

153 215 5,8

47 4 841 7,7

546 35a O, a

2 040 859

169 667
29 607

199 477

66 419

6,3

16.O

o.6

GASTHOE F E
BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER WOHNSITZ

a 525
1 605

6,4
92.6

a3 216
6 524

279 541 2a.3

49 71A

r58 691

5,O

197 562 7,O

645 554 16,2

r 35 261 12 ,5

-14 -

o,a
37,O

134 954
1A 261

a,a
2Ä,6

27
4

32

57
6

63

500
949

!89

120
429

549

PENS I ONEN
BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANDERER WOHNSITZ

17 2AB
2 264

I 48 67?
10 014

18,2

8.1

9,2

13,7
42,O

447 7 17
27 124

HOTELS GARNIS
BUNOESREP. OEUTSCHLAND
ANDERER WOHNSITZ

19 A6?
1 629

I
94

190 004
7 5?A

I
4

6.1
3.4

62 059
! 360

525 038
21 311

1 A67 915
17 2 01A

2,8
19,9

9.3
a
I

o,1
10.9

4.1

HOTELS, GASTHOEFE,
PENS IONEN USW, 2USAlvr{EN

BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER WOHNSITZ

10? 251
14 918

629 794
56 449

12.2
93, I

6
5

3

r9,5 5,4 362

34 6
3a5

334

EPHOLUNGS- UNO FERIEN-
HEIME, SCHULUNGSHEIME

BUNO€SREP. OEUTSCHLANO
ANOERER rcHNS I T2

16 246
252

132 979
2 282

a
7

6
I

5
6

47 999
704

2,O
4.9

343 530
5 544

4,2 48 707 389 1 78

F ER I EN ZEN TREN
BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER WOHNSITZ

2USAWEN

1 ) RECHNERISCHER WERT UESERNACHTUNGEN / ANKUEilFTE

23

7.1

5, g
24.6

7,8
4.?

5.9
3,O

3,9-
5.Ä-

6.1

a.2

4.2

8.O

3
I
a

4,3

5
21

3,2

36

I
7

8,6

5.1
26,1

5

5

21

31

I



GEME I NOEGRUPP€

BETR I EBSART

1 ANKUENFTE, UEäERNACHTUNGEN UilD AUFENTHALTSDAUER OER 6AESTE IN BEHERBERGUNGSSTAETTEN
1.3 NACH GEMETNDEGRUPPEN, BETRIEBSARTEN UNO zUSAWENGEFASSTEN GAESTEGRUPPEN

MAERZ 1964

ANXUENF TE UEBERNACHTUNGEN I ANKUENF TE

VERAEN.
OERUNG
GEGEN.
UEB ER
oEM VOR-
JAHRES-
ZE I TRAUM

.Tl!:-l?li-,....
UEBERNACHTUN6E N

STAENOIGER WOHNSITZ OER GAESTE
INNERHALB / AUSSERHALB

OER BUNOESREPUBLIK OEUTSCHLANO

I NSGE SAMT

VERAEN.
OERUNG
GEGEN -
UEB ER
DEM VOR.
JAHRE S.
ItO NA T

I vERAEN .
I oERUNG
I GEGEN -
IUEBER
loEM voF
I JAHRES -

lrcnar

OURCH.
SCHN I TT -
L ICHE
AUF ENT .
HALTS.
OAUER 1 I

;;;;.-
OERUNG
GEGEN -
UEBER
OEM VOR.
JAHRES.
2E I TRAUM

OURCH -
SCHIV I TT .
L ICHE
AUFENT.
HALTS.
OAUER 1 )

12 392 41 ,8

o,4

a 303 a1,o

490

5 406

60 211

INSGESAMT

ANZAHL

95 479 53 .7

1 6,.6

66 524 23,O

JN SGE SAMT

2,4 19 412
4 470

37 C96 13,2

6,7 3,4

31 ,2 ?1 395 17 ,1

7.O 514 422

3,O 98 599 17,3

I NSGESAMT

AN ZAHL

266 3AA 30,.

a69 SO5 1{,9

556 714 8.4

3 467 .OA

303 979 5,6

791 91 5
77 490

17,O
15.6

TAGE TAGE

FERiENHAEUSER, -$'OHNLJNGEN

BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER WOHNSITZ

6 623
3 ?69

77 
^O21A O77

61 ,3-
4,8

27 iOO
B 396

3
a

234 156
52 232

36. 6
23 ,2

a,5
5,b

7
34

HUETTEN, JUGENOHERBERGEN,
JUGENEHERBERGSAEHNL. E I NR

BUNDESREP. OEUTSCHLANO
ANDERER WOHNSITZ

ZUSAMME N

ZU SAl,uE N

ZUSAWEN

2U SAI6'1E N

ZUSAWEN

ZUSAWEN

ZUSAWEN

ZUSAffiEN

ZUSAWEN

ZU SAtvI{E N

6,4

26, O

6,7

3,1

2,4

3,7

ERHOLUNGSBEIME, FERIEN.
zENTREN USw. ZUSATV'UEN

BUNDESREP. OEUTSCHLANO
ANDERER WOHNSITZ

35,O- 120 058
15 035

1.1
26 ,7

o
7

SANATORIEN, KURKRANKENH.
BUNOESREP. OEUlSCHLANO
ANOERER WOHNSITZ

5 401
113

a2 329 4.9 283 309 31 ,3

6 51{ 203 169 5.O

166 254 1 172 036 2.O

32

37 925 113 485 8,3

76,6

8 577 16,8 21 629 28. O

zo1 756
1 413

gr ,5
12 ,5

20 911
484

16,7 552 354
4 390

a
29

26,4
9,1

36 685
5 644

256 706
25 603

50 a56
5 668

o,o

BETRIEBE ZUSAWEN
BUNOESREP. DEUTSCHLANO
ANOERER YTOHNSITZ

145 337
20 705

I
93

1 087 256
a4 465

5,8- 457 315
50 904

a,5
26, 6

3 212 1AA
254 294

2,1
1B ,7

5
1 1,2

a
7

15 ,7

KNE IPPKURORTE

HOTELS
BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANDERER WOHNSITZ

32 902
5 023 36,7

101 962
11 523

1

3
86 473
12 126

16.4
2A,3

27a 396
29 5A3

GASTHOEF E
BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER WOHNSITZ

6 459
1 7r8

ra 985
5 644

12 ,9 55 149
14 594 22

PENS I ONEN
BUNDESREP. OEUTSCHLANO
ANDERER WOHNSITZ

7 231
1 072

29.6

2,9 24 BB2 10.4

a,o

3,4

19 076
2 3a7

18,1
33,9

ra5 711
10 900

G,9 7A3 i 3,3

4,9

o,5

HOTELS GARNIS
BUNOESREP. OEUTSCHLAND
ANOERER WOHNSITZ

23 633
I 221

2C5 436
24 056 69

4.O
2,9

I
4

137 264
21 235

12 307
I 252

10.4
15,5

1!.5
23,a

321 954
57 AOO

52 694
2 723

21 A63 19,7 156 611

13 559 7,4 55 421

15A 503 15,h 585 751

2
27

24 854 a.2

HOTELS, GASTHOEFE,
PENSIONEN USW. ZUSAWEN

BUNOESREP. DEUTSCHLANO
ANOERER rcHNS I TZ

51 aA2
a 329

16,6
52,4

Ä

?
3,4
2,7

20 ,5 229 492 13,1

_15-

1 } RECHNERISCHER WEPT UEBERNACHTUNGEN / ANKUENFTE

AN ZAH LANZAHL

14,2

6,6
5.2

5,O
37

l

23.

6

3
2

79

8,.

4.7

5,O

6-
o-

6-

2,

46



1 AI{KUENFTE, UEBERNACHTUNGEN UNO AUFENTHALTSOAUER OER GAESTE IN BEHERBERGUNGSSTAETTEN
1.3 NACH GEMETNOEGPUPPEN, BETRIEBSARTEN UNO ZUSAITIIENGEFASSTEN GAESTEGRUPPEN

M^ERZ 1984

..:::::i:::Y::r.
GEME I NDEGFIUPPE

BETR t EBSART

ANKUENFTE A NKUENF TE
-:-Til:.i??i.--..
..:::::i:::1::::

VERA€N -
OERUilG
GEGEX.
UEBER
OEM VOF-
JAHRES -
ZE I TFIAUM

STAENOIGER rcHilSITZ OEF GAESTE
INNERHALB / AUSSERHALB

OER BUNOESREPUBLIK OEUTSCHLANO

I ilS6ESAMT

Al'J Z AH L

ISCHNITT-
I L rcHE
I auF ENr -
IHALTS -
lo^uER 1 I

I NSGESAMT

ANZAHL

VERAEN.
OEEIUNG
GEGEN -
UEBER
OEM VOR
JAHRES.
DENA T

VERAEN -
OERUNG
GEGEN.
UEBER
OEM VOR
JAHRES.
rcNAT

DURCH. VERAEN.
OEPUNG
GEGEN.
UEB ER
DEM VOR.
JAHRES.
ZE I TEIAUM

1.8
57,4'

o,1-

OURCH.
SCHN I TT -
LICHE
AUFENT.
HALTS-
DAUER 1 )

I ilSGE SAMT

ANZAHL

a,2

10.3

a35 976 13,2

-16-

I NSGESAMT

TAGE ANZAHL

5,6 26 426

1.1

6
I

26 056
370

142 670
2 211

TAGE

ERHOLUNGS. UNO FERIEN-
HEIME, SCHULUNGSHEIME

BUNOESREP. OEUTSCBLANO
ANDERER WOHNSITZ

9 507
144

3.3
5S,9

:s dog
a3a

54 341

a5
a,6'

84,3-

4,9
59, 6

630 454
7 045

o6.

F ER I EN ZENTREN
BUNOESEIEP. OEUTSCHLANO
ANOEREF WOHNSIT2

FERIEilHAEUSER. -WOHNUNGEN
EUNoESREP. oEUTScHLANo
AilOEREP VIOHNSITZ

19,2- 21 30Ä
11 652

20 13 510 7.O
7 712 27,4

21 222 3,1

68 438
28 702

97 110

ra5 o81

3,9 302 951

361 567

ZUSAWEN

2USAWEN

ZUSAWEN

zusarsiE N

2 USAITN€ N

ZUSAWEN

2USAIftIEN

9 651 5,2

l

a.) 65 47r

7.2

3,2

6,O

4,6

1,6

23.3

6,1

3.6

3.3

a.o

796
aaz 3

I

HUETTEN, JUGENOHERBERGEN.
JUGENOHERBEFIGSAEHNL. E I NR
BUNOESTIEP. OEUTSCHLAND
ANOEREF WOHNSITZ

7 678 11.7 35 956

131 237

13,8-

5,6-

21 100
3 r1O

100 53A
12 642 29

34 816
6 263

1 13 609
17 12A

o,7
a3. .

51 021
6 a53

6,3
15,9

271 020
31 931

ERHOLUNGSIIE IME. FERIEN-
Z€NTREN US${. 2USAWEN

BUilDESPEP. DEUTSCHLANO
ANDERER WOHNSITZ

s
1

a
a

SANATOFIIEN, XURXRANKEilH.
EUNDESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER S'OHNSITZ

11 543
364

2Ä 210 113 r80 a,7-

o,8

11 907 31.7 232 A31

96 324 13 I 575 503 3,C

?26 112 14,3 ?79 422 13,2

24.5 228 OA4
3 947

19.8
10,4

26 749
392

15, a

16,7

23,5
12,O

BETR I EBE ZUSAWEN
BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANDERER WOHNSITZ

a{ 52s
11 aO3

a
75

534 A58
40 545

' zuslwEn

HE I LSAEOER ZUSAMEN

6
3

a6,
J,5A

r9,5 2? 381

6.O

3,4

111 479

637 539

25r 358 9.9 I 52G 214

221 070
30 280

8,4
22 ,3

1 A29 128
95 816

HOTE LS
BUNOESREP. DEUTSCHLANO
ANOERER WOHNSITZ ,

199 906
26 206

14,I
16,3

709 035
70 3A7

4,3
4,3

3
2

5
32

2
6

3
2

34
e

586 426 9. i 2 0a1 90A 6,3

51 5 371
71 055

6,1
16,7

1 e81 aOl
200 507

93 494
17 545

a ,3.
24.1

31 6 836
Ä1 731

GASTHOEF E
BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER MHNS I TZ

- ZUSAWEN

PENSIONEN
BUNOESREP. DEUTSCHLANO
ANOERER WOHNSITZ

a4 5A2
! 539

12,6 41A 969
21 107

41 079

ZUSAffiEN a9 121 18,1

5
a

I
A

120 4r1
11 569

11,4
27 ,9

I OO2 436
49 419

4.9 l3r 980 12,7 1 052 255

1 ) RECHNERISCHER WERT UEBERNACHTUNGEN / AN(UENFTE

t1.5

10.7-
2.5

3_2

7,A
26,O

9,8

o,6
16.8

4
a

9
I

24

1.1



I ANKUENFTE, UEBERNACHTUNGEI{ UND AUFENTHALTSOAUER OER GAESTE tN BEHERBERGUNGSSTAETTEN
1.3 NACH GEMEINOEGRUPPEN. BETFTEBSARTEN UNO ZUSATilENGEFASSTEN GAESTEGRUPPEN

MAERZ 19A4 JAN. . MAE. 1984
GEME I NOEGRUPPE

BETR I EBSART

STAENOI6ER WOHNSITZ OER GAESTE
INNERBÄLd / AUSSERHALB

DER BUNOESREPUELIK OEUTSCHLAND

ZUSAWEN

Y::::r:::1i::rANKUENF TE ANKUENF TE UEBERNACHTUNGEN

I NS6E SAMT

Ä6 94Ä

5 723

26 1AO

27 151

105 954

366 1a5
i5 a48

4
45

45 0ro
r 934

31 1 5O7
14 684

INSGESAMT

AN2AHL

4,7 326 191 a,o

25 .5

20 250 16,2-

I NSGESAMT

AN2AHL

4,6 976 917

6,9 124 902 3,O

3.5 16 079

i 34 r03
12 959

sga 501
41 363

1.7 06255 A36 3,3 362 033

372 148 12.7 1 725 664 10,9

VERAEN.
DERUNG
GE6EN.
UEB ER
OEM VOR
JAHRES .
IvONA T

VERAEN.
OERUNG
GEGEil.
UEBER
OEM VOR
JAHRES -
TVDNA T

OURCH .
SCHN 

' 
TT -

LICHE
AUFENT -
HALTS.
DAUER 1 )

I vERAEN -
I DERUNG
I GEGEN -

I UEBER
loEM voR-
I JAHRES -
I zE I rpluu

I NSGESAMT

ANZAHL

939 464

8,3 . a38 59t

660 A7A

VERAEN.
DERUTG
GEGETI -
UEB ER
DEM VOR.
JAHFIES -
ZE I TRAUM

OUR CH -
SCHN I TT -
L ICHE
AUFENT.
HA LTS -
DAUER I )

TAGE

Ä,7 4,5

5.4- 6,9

4.2- 3,9

6,O

25, I

TAGE

HOTELS GARNIS
BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER WOHNSITZ

50 ai5
5 t21

7
2

7I
25

HOTELS, GASTHOEFE,
PENSIONEN USW. ZUSAWEN

BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANOEFER WOHNSIT2

329 719
.42 429

10,9
2a, a

1 603 894
12a 77O

'a,9
45,O

863 779
113 169 5

Ä o99 574
339 020

I
9

4,O
13,5

7
o

ERHOLUNGS. UNO FERIEN-
HEIME, SCHULUNGSHEIME

BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER WOHNSITZ

1 t9 497
5 405

619 130
41 3ar 26.7 -

ZUSAWEN

ZUSAWEN

ZUSAWEN

ZUSAWEN

ZUSAffiEN

ZUSAWEN

2USAWEN

ZUSAWEN

F EF I ENZE NTRE N

BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANDERER WOHNSITZ

5 047
636.

16 A52
3 394

13 500
2 579

25 31 220
12 101 22 ,7

FERIENHAEUSER, .WOHNUNGEN

BUNOESREP. OEUISCHLANO
ANDEREF WOHNSIT2

r9 311
6 829

17 .4

182 563
31 209

53 517
17 Ä64

63 321

470 0a8
a3 a2 t

22
13

!o.1

213 17 2 32,4

a,a
I,A

53
I

1,8
30, o

!.5

10,8
27,4

4.3

HUETTEN, JUGENOHERBERGEN,
JUGENOHERBERGSAEHNL. E I NR

BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER WOHNSIT2

24 390
2 7 61

22, 6-
96. 4

4,2 71 011

so 576

6,1

27,4

7,E I 163 717

73, O92
7 Ä84

253 504
22 93A

553 909 18,9-

276 5A2 5,6

a1 551
I 065

1a
38

17,5- 69 626 i5,2

ERHOLUNGSHEIME, FERIEN-
ZENTREN USW. zUSAMVEN

BUNDESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER MHNSITZ

SANATORIEN, KURKRANKENH.
BUNOESREP. OEUTSCHLAND
ANOERER rcHNS I T2

69 344
811

1 906 754
15 371

5
5

27 ,5
r8,8

192 230
1 972

4 9A9 943
33 273

26,O
16 ,9

93 798
12 160

7 ,6- 592 4A3
57 356

22,1
42,8

6,3
4.7

259 636
32 932

10,6-
4.0

292 564 o,8- 1 75A 246 rO,O

194 ZO2 5 023 216

r 59. O42
1 60 204

6,1
4,9

6,1

70 161 6,7 I 922 129

5ÄA 267 9.O 4 300 636

649 A39 1a,a

4.7

-17 -

12 ,2
8,2

9
s6

13.5
22.5

13.69,4

BETR I EgE ZUSAWEN
BUNOESREP, DEUTSCHLANO
ANOERER WOHNSITZ

492 661
55 406

6,2
42 ,2

4 r03 139
197 497

3,2
a6 ,9

I 315 645
118 O72

5,9
18,4

10 643 559
532 497

7,O 11 216 056

I ) RECHilERISCHEFI WERT UEEEFINACHTUNGEN / ANKUENFTE

AN 2AH L

2.4
6.O

1

4
3
I

2.7 6,4

3.4

32.3-
Ä,6
7_1

6,9
7.6

6,9
7.6o,

3,3
5.3

9- 3,A
Ä.7

4,C

8,1
3,6

5,O4,3
3,6



1 ANKUENFTE, UEBERNACHTUNGEN UNO AUFENlHALTSOAUEF OEEI GAESTE IN BEHEPBERGUNGSSTAETTEN
I.3 NACH GEMEINOEGRUPPEN, BETRIEBSARTEN UNO ZUSAItrENGEFASSTEN GAESTEGEITJPPEN

Ti:::.1:::.._..._
UEBERNACHTUNGEN

JAN ._Ti_.i?li__._.
UEEERNACHTUNGEN

6EME t NOE 6RUPPE

BETR I EBSART

AilKUENF TE
' i;;;;;;: ;;;;;;: -

OERUNG
GEGET.
UEBER
OEM VOR.
JAHRES -
ZE I TRAUM

VERAEN -
OERUNG
GEGE N .
UEBER
OEM VOR
JAHRES -
ITON A T

I DURCH -

lscHNt rr -

I L tcHE
lauFENr-
lxarrs-
loauER 1 )

VERAEN -
OERUNG
GEGE N -
U EBER
OEM VOR.
JAHRES -
ZE I TRAUM

DURCH -
SCHNtTT.
LICHE
AUFENl -
HALTS.
OAUER 1 )

ANKUENF TE

STAENOIGER WOHNSITZ OER GAESTE
INNERHALB / AUSSERHALB

OER BUNOESREPUBLIX OEUTSCHLANO

I NSGESAMT

ANZAHL

18 284 {,3-

3 811 22,O

3 701 34,5

35, A

5 332 33, 4

31 128 1..1

I NSGESAMT

ANZAHL

50 104

74

9 134 4,5

21 112

3A 490
I 051

9a 599
2 324

I NSGESAMT

AN ZAH L

100 927

16 431 3.O

34 323 26. I

3a 9AO 39. 3

13
7

191 051 r6.5-

302 574 6,O

OERUN6
GE GEN -
UEBER
OEM VOR-
JAHRES.
ITONA T

I NSGE SAMT

AN ZAHLTAGE TAGE

SEEBAEOER

HOTELS
BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER WOHNSTTZ

17 571
41O

49 r78
926

2.6
2,225 3S, ?

o.2

GASTHOEF E

AUNOESFEP. OEUTSCHLANO
ANOERER WOHNSITZ

3 737
7a

21 ,3 I 944
190

7 647
164

13,a
37,A

r 6 493
338

3.5
47 ,O

ZU SAI'T4E N

z u sAtffE t!

Z U SArvl{E N

.ZUSAIflEN

ZU SAl,l{E N

ZUSAWE N

ZUSAWEN

ZUSAWEN

ZU SAlitvtE N

2,4

5,8

3.a

Ä,9

b 347
5A

39 5!1 10,5

7 811 14,2

2.6

2,2

Ä,5

11,8

5.O

s,5

9,4

PENSIONEN
BUNOESREP. OEUTSCHLAND
ANOERER WOHNSITZ

3A,5
76,5

21 365
47

39
29

39

??
75

34 167
156

26,3
62 ,5

6 405 22,5

HOTELS GARNIS
BUNDESREP. OEUTSCHLAND
ANDERER rcHNS I TZ

5 041
2=t

23 a6r
469

39,4 a 384
3.9

27 ,2
17 ,9

3a 166
814

a.6
2,3

HOTELS, GASTHOEF€,
PENSIONEN USW, ZUSAWEN

BUNOESFEP. DEUTSCHLAND
ANOERER WOHNS!TZ

30 349
739

14.7 103 344
1 631

21 ,3
17,1

24 329 36,5

ro4 979 23 .9

17 318 55,3

63 95r 58,9

15 248

15 274 27,6

270 799

-18-

60 a6a
1 622

o.a
26,1

o,o

181 425
3 635

302 573
5

I 733 26.O

62 490 o.3

651
1

652

669
5A

11 .I

40,4

5 261

18 756 26,O

1

2
3
2

ERHOLUNGS. UND FERIEN.
. HEIME, SCHULUNGSHEIME

BUNOESREP. DEUTSCHLAND
ANOERER WOHNSITZ

13 560

13 560

174 252

174 232

a,a-

3,6-

,r.?

12 .9

3 501

13,9

13,9

51,6

5r, I

63 ,2
34,9

a
o

23

25

FERIENZENTPEN
BUNOESREP. OEUTSCHLAND
ANOERER WOHNSIT2

3 468 17 228
90

55,5-
t

o
6

5
2

2a 391
138

42,O-
x

7 961 61 .9 -

3 757 14.1-

11 2Ba
832

97 144
5 36{

23 166
97

28 529 Ä1,7

?3 263

5 723

FEPIENHAEUSEF, -rcHNUNGEN
AUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANDERER WOHNSIT2

7 251
607

59 175
4 77 6

61 ,A
43,7

4a
57

52
14

4,2
7.9

a
6

6
a

12 120 50, 6- 102 50A 16.7

HUETTEN. JUGENOHERBEP6EN.
JUGENOHERBEPGSAEHNL. E I NR

BUNDESREP. OEUTSCHLAND
ANOERER WOHNSITZ

3 743
14

18.1- 27,6
11.1

5 147
74

13,4-

12,6-

30

ERHOLUNGSHE IME, FERIEN-
ZEilTREN USW. ZUSAWEN

SUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER WOHNSITZ

2A O2B
654

40,6-
3\ ,2-

265 903
4 S96

9.5 4? ?93
961

26,1
21 ,2

431 274
5 604

17 ,3
1S,6

I
5

32
a6

31 A56 87A 17,3ZUSAffiEN 2A 642 40,4 -

1 I RECHNERISCHER WERT UEBERNACHTUNGEN / ANXUENFTE

2,8
2,3

7,9
11,4

2.?

5,4

2B
92

?.4
26

4_6

8_ 1

5.4

3.1

3 697 5,8
11,8

A,]
1,9

7,3

10



1 ANKUENFTE, UEBERNACHTUT,I6EN UNO AUFENTHALTSOAUER OEFI G ESTE IN BEHERBERGUI{GSSTAETTEN
I.3 NÄCH GEMEINDEGRUPPEN, BETRIEBSARTEN UNO ZUSAIffENGEFASSTEN GAESTEGRUPPEN

6EME I NOEGRUPPE

BETP I EBSART

MAERZ 194{

UEBEFINACHTUNGEN

VERAEN -
OERUNG
GEGEN.
UEBE R
DEM VOR
JAHRES.
rcNAT

A NXUE NF TE
.iii:-il?1....-.
::::::::::T::-

I vERAEN -

I oERUNG
I GEGEN -

ANXUENF TE

STAENOIGER WOHilSITZ OER GAESTE
INNERHALB / AUSSERHALB

OER BI-',NOESREPUBL I K OEUTSCHLANO

I NSGESAMT

I vERAEN -
I oERUNG
I GEGEN -
IUEBER
loEM voR
I JAHRES -
lrcilar
It-------

I ilSGESAMT

ouRcH -
SCHN I TT -
L ICHE
AUFENT -
HALTS.
OAUER 1 }

VERAEil -
OERUNG
GEGEN.
UEB ER
OEM VOR.
JAHRES-
ZE I TRAUM

IUEBER
IDEM voR-
I J^HREs -
I zE TTRAUM
It--------la

OURCH.
SCHN I TT.
LICHE
AUF ENT -
HALTS-
OAUER 1 )

I NSGESAMT

ANZÄHL

I NSGESAMT

ANZAHLANZAHL

35 361

20 zaB

26 966 3,.

203 525

e3 231 17,1

a 200

ANZAHL

!,o 89 157

4,O a9 157

TAGE TAGE

SANATORIEN. XURKRANKENH.
BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER WOHNSlT2

3 294

3 294

13.A

13,8

27.O_

27,O

I 283

I 245

13,9

13,9

22Ä 302

22A 302

17,B

17 ,4

,o ,1

21 ,2ZU sAlfi!'lE N

gUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER WOHNSITZ

61 715
1 393

2A 458 408
6 327

1?

120 531 11.8

117 944
2 543

281 520
33 395

506 695
55 042

5.4

463 001
9 240

92A
62

2A

6
7
5

LUF TKURORTE

ZUSAItrEN

ZUSAWEN

ZUSAWEN

ZUSAWEN

ZUSAWEN

ZUSAIffEN

ZUSAIiT{E N

ZUSAWEN

63 108 ?7,9 4 6. 935

l1

120 910 10,9

7,4 8?2 211

7,4 1 178 441

2,O 360 474 o.1

1 082 650
95 791

3,4
2,9

7.2

3,6

6.9

4,5

HOTE LS
EUNOESREP. OEUTSCHLAND
ANOEREP MHNSITZ

104 470
12 0AO

39Ä 799
33 279

1

a
7
62

2
a

16,3
26,1

GASTHOEF E
BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER WOHNSITZ

32 256
3 105

108 366
9 176

32
o

3
5

A2A O7A 17 .1

1 17 5A? 5,4

135 216

41

226 143

3,5 317 915

100 638

6.7 59 552 3,9

a3 672

90 322
10 316

2
2

330 401
30 073

PENSIONEN
BUNOESREP, DEUTSCHLANO
ANOERER WOHNSITZ

HOTELS GARNIS
BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANDERER WOHNSITZ

1a 679
1 609

21 366
2 600

4,5
72,4

1

25

1?5 2Ä2
9 971

176 075
a 570

o,2
436

7,
6,

4
3

7
2

7o
7

20

73
23

59
78

55 121
4 431

395 819
28 774

2
5

6
o

4,3 361 777

5,2 111 617

6.8

a2.493

574 4aA 1,2

s,g 2 537 996 2,O

535 a65 6,8

190 205 12,C

497 227 4,9

76 732
6 940

6,3
7,3

551 OO3
23 4A5

HOTELS, GASTHOEFE.
PENSIONEN USW. ZUSAWEN

BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANDEFEF WOHNSITZ

18A 171
19 354

ao4 482
60 999

144 645 o,6

21

4,3 465 481 9,3

4
3

IB
I

ERHOLUNGS. UNO FERIEN.
HEIME, SCHULUNGSHEIME

BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANDERER WOHNSITZ

42 556
675

16,O 221 A5O 4,9-
4 693

5,2
7,O

a
9

1 12 r89
2 128

621 621
13 444

12 ,5

13 ,7

5,9
67 ,8

5
56.

FER 
' 

ENZENTREN
BUNOESREP. DEUTSCHLANO
ANOERER WOHNSITZ

7 274
926

10 .4
26 ,7

49 219
6 132

32 ,5
49, 3

28, O

22
1

41
48

177 235
12 9?O

10,9-
29,9-

a,o
7.4

55 651

162 0ÄO

91 629

23 949 7,9

9,2

FERlENHAEUSER, .rcHNUNGEN
BUNOESREP. DEUTSCHLANO
ANDERER WOHNStT2

5

19 052

99
r53

25 132 937
29 103

a6 356
7 710

19 .4
13,6

a37 283
59 9a!

12,4
29,5

HUETTEN, JUGENOHERBERGEN,
JU6ENOHERBERGSAEHNL. E I NR

BUNDESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER WOHNSITZ

29 174
2 455

14,2-

a3 026
a 603

33,3-

24,3-

ZU SArvl4E N

ZUSAWEN 32 029

9.3- 4,5 54 066

76 279
3 918

12
5a

256 A7B
13 518

t8,o
6,4

2
3

-19_

1 ) RECHNERISCHER WERT UEBERNACHTUNGEN / ANXUEilFTE

2,9 ao 197 10,9- 270 496 1?,O

1.7

11 8

A

o,7

7
2

9

6a 6.a

71

7,8

4
33,

3,O
31,6

6,
6,

o,7
7.6

3,4



1 ANKUENFTE, UEBERNACHTUil6EN UNO AUFENTHALTSDAUER OER GAESTE IN BEHERBERGUNGSSTAETTEN
1.3 NACH GEMEINDEGRUPPEN, BETRIEBSARTEN UNO ZUSAM'ENGEFASSIEN GAESTEGRUPPEN

MAERZ 198' JAN. - MAE. 1944

UEBERNACHTUNGET
GEME I NOEGRUPPE

gETR t EESAPT

ANKUENFTE UEB ERIiACH TUN GE N ANKUENF TE

S6ESAMT

VEFIAEN.
OERUNG
GEGEN -
UEE ER
OEM VOR
JAHRES.
I'ONAT

VERAEN -
DERUNG
GEGEN.
UEBER
OEM VOR
JAHRES.
I.ONAT

DURCH .
SCHN I TT -
L ICHE
AUF ENT -
HALTS-
OAUER 1 I

I ilSGESAMT

A}'J Z AH L

535 463

I vERAEN -
I oERUNG
I cEGEN -
I UEBER
loEM voR-
I JAHRES-
I zE r rRAUM

VERAEN -
OERUNG
GEGEN -
UEBER
OEM VOR.
JAHRES.
ZE I TRAUM

OURCH.
SCHN t TT.
L ICHE
AUFENI.
HALTS -
OAUER 1 )STAENOI6ER II'OHNSITZ OEF GAESTE

INNERHALB / AUSSERHALB
OER BUNOESREPUSLIX OEUTSCHLANO

ERHOLUNGSHEIME, FERIEN-
ZENTREN USW. ZUSAWEN

BUTOESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER WOHNSITZ

94 203
a 309

466 632
ra s31

14,7-

13.4-

I NSGESAMT I NSGESAMT

AN ZAHL AN 2AHL

5.2 272 469 2,4- 1 593 393

20 205 t9.5

257 365
r5 50{

3
21

1 {93 017
100 376

6,6-
17,O

AN ZAHL

102 512

T AGE TAGE

I
I

2
I

2USAWEN

ZU SAI64E ß

ZUSAWEN

ZUSAWET

ZUSAWEN

ZUSAWEN

ZU SAtT'{E N

ZUSAffiEN

ZU SADr.'lE N

ZUSAffiEN

7 203
199

11,8

2,2

854 85r 3.2 4 666 723

211 71A 3.o

5,4

535 334 21 ,5

539 932 A,2

394 960

5,8

26.5

5,5

2,5

2.5

4,8

3,O

1.1

S NATORIEN, KURKRANKENH.
BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER WOHNSITZ

AETR I EBE ZUSAIflEN
BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER rcHNS I TZ

245 5?9
27 66?

2,6
32. A

Ä,7

2A
6

a,o
743 468
70 963

19 A2A
377

. 385 153
281 570

532 263
3 071

21 ,5
37 ,7

7 104 r4,O

313 441

a9 7A3

59 014

14 .759 o,6

13 819 12,O

1?7 375

':g srot 1,Ä

49,Ä

t 537 6S, 6

204 295 20, I

1 605 239 1,6

1 494 098
111 141

?o2 9A1
1 311

1

57

20
35

190 052
21 136

2
6

27,6

7 5.6
!,o

o,8
7.4

ERHOLUNGSORTE

HOTE L S
BUNDESREP. OEUTSCHLAND
ANOERER WOHNSITZ

ao 5a7
I 196

192 5A7
22 161

1,7
16,O

187 400
52 532

6,O
16.4

2
22

o
7

GASTHOEF E
BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER WOHNSITZ

53 050
5 964

o
20

123 742
13 371

21 1 168 2,Ä-

137 113 1.O

75 102

148 968

7,O

26 244 35.7

1 a4 214
13 961

366 399
32.561

2
2

2
a

a
7

2
22

2,Ä

2,3

5,1

4.3

?,7

3, a

PENS IONEN
BUNOESREP. DEUISCHLANO
ANOERER WOHNSITZ

13 91r
948

6- 71 548
3 554

3,4- 39 633
1 725

t,8
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1 Aa6 435 2.3 3 914 752

30 927 15.2

90 000 0, 3

o,5

2,9

73 91 3 12 ,,4

95 339 6,6

1 67 121

282 911 1,6

2,O 1r6 569

2.1 329 176

2.2 1 443 549

2.1 4 926 103

249 933
38 2!3

618 223
94 435

1

5

30-99
EUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANOEREP WOHNS'TZ

599 S99
1Ol 44O

o.6-
3,2

o,o

I 348 95r
212 , 812

o,3
5,6

1 574 7Ä6
268 BÄ3

3 598 965
sga 678

2
1

2.4 4 18? 6Ä3

1OO UNO MEHR
BUNOESREP, OEUTSCHLANO
ANOERER WOHNSITZ

667 171
2AO 670

I 420 455
520 490

1 AO1 379
757 942 a,5

2
I

3 43. O33
r o92 070

5,4
7,1

a 409 053
2 167 9AO

I
9,O

10,o
o2
11

59
a2

2,O 2 569 321 10,1 5 301 a{1

BETF IEBE ZUSAWEN
BUNOESREP. DEUTSCHLANO
ANOEPER IIOHNSITZ

r 443 079
!o3 355

3 129 054
785 694 2

2
3

2
?

9 - 11
BUNOESREP. OEUTSCHLAND
ANOERER WOHNSITZ

2A 531
2 396

12,1
1r,6

I
7-
7-

924
579

507

67
6 162

751

15 - 19
BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER WOHNS:TZ

20-29
BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANOEREP rcHNSITZ

1O7 697
13 337

63 960
7 187

7,6
18.2

5,5
a,7

9,3
250 571
32 340

1 17 479
19 645

86 111
9 224

?,o
r5.o

38 390
3 623

6,5
9.3

101 070
10 423

233 766
27 195

2,4

2,3

2,3

83 921 10,8

111 493

190 866 1.8

172 132
1A 434

a1? 368
a9 322

2,3
2,6

2,7
8,6

283 992
36 147

695 692
s3 oaa

461 59O

322 039

} AilZAHL OEEI VOEIHANOENEN GAESTEBETTEN.. 1I RECHNERISCHER WERT UEBERNACHTUNGEN / ANKUENFTE

-24-

6- 77a ?BO 1,5 2.1

6,1
3

6,4
2,3
5.O

o-
B

9.S-

1,3
9.3

3,4

10,9-
9,3-

2,1
2,6

o-
5-

3
5

2
2

a-
3-

o-
2-

3
2

a-
9-

a-

2
2

2,1

2.4
23

2,2-



BETR I EBSART

1 AflKUENFTE. UEBERTIACHTUNGEN UNO AUFENTHALTSOAUER DER GAESTE IN BEHERBERGUNGSSTAETTEN
1.4 NACH BETRtEBSARTEil, EETRIEBSGROESSENKLASSEN 3) UNO ZUSAIVIVIENGEFASSTEN GAESTEGRUPPEN

MAERz 1944

ANKUENF TE ANKUENF TE

lii:.:.Til-.1?11..
.::::::i::1::::_

BETRIEBE MIT ... BIS
GAESTEBETTEN

STAENOIGER WOHNSITT OER GAESTE
INNERHALB / AUSSEPBALB

OER EUNOESREPUEL IX OEUTSCHLANO

VERAEN -
OERUNG
GEGEN.
UEB ER
OEM VOR
JAHRES -
TTDNAT

I NSGESAMT

ANZAHL

217 161

42 152

524 9AO

9 200

12 152

19 i87

37 13a

58 451

VERAEN.
OERUNG
GEGEN -
UE BER
OEM VOR-
JAHRES -
tTONAT

OURCH -
SCHN I TT -
L ICHE
AUFENT.
HALTS-
DAUER 1 )

I NSGE SAMT INSGESAMT

ANZAHL

VERAEil.
OERUNG
GEGEN -
UEB ER
OEM VOR-
JAHRES -
zE r rR^üM

I NSGESAMT

ANZAHL

VERAEN -
OERUN6
GEGEN -
UEBEF
OEM VOR-
JAHRES.
ZE I TRAUM

DURCH .
SCHN ITT.
LICHE
AUFENT -
HALTS.
oauER 1 )

TAGE

2.3

ANZAHL TAGE'

2,2

30-99
BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANDERER WOHNSITZ

191 1r1
26 356

a1a 204
, 55 709

ZUSAWEN

ZUSAIVI{E N

ZUSAWEN.

ZUSAWEN

ZUSAWEN

ZUSAIYHEN

ZUSAWEN

ZUSAWEN

ZUSAIv'\,!EN

ZUSAWEN

ZUSAWEN

62 199
5 07a

1,1-
17,O

1,O
44. 3

o,o 473 913' O,1

?a 753

1 167 953

8.4

15.O 53 960 4,3

570 614 2,2 1 305 0A5

501 072
59 542

1,6
5,6

91 893
ra 692

9,6
ro,9

1 to 5a5
(

I 229 667
1 59 851

1 156 O42' 14? OA3

155 29.
34 687

B
7

I
3

2

2,7

lOO UNO MEHR
BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANDERER WOHNSITZ

34 962
1 290

60 471
1Ä 2A2

11
25

7
o

18,5 9.4 1a9 971 13.5

o,1 3 197 994 o,o

2 939 060
358 91 4

2,3
2.2

BETR I EBE ZUSAWEN
BUNOESEEP. OEUTSCHLAND
ANDERER WOHNSITZ

{64 551
60 3a9

1 030 587
r 37 366

o
3

o
4

2.

2, 2 1 3A9 51A

I' 11
BUNDESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER TTOHNSITZ

I 121
1 073

49 al l
4 149

PENSIONEN

HOTELS GARNIS

5,1
3,9

23 118
2 748

50
a2

36
I

1,O
10,4

o
625

25 466 8,4 1.a 326

12 - 1Ä
BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER WOHNSITZ

10 970
1 162

29 1AA
2 478

2,4
17 ,5

169 679
11 8O421 1

5
4

4
o

5,9

32 366 a.2

21 ,6

54 3O2 2,A

21

100 976

o,4
7,8

5,6

15 - 19
BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER WOHNSITZ

17 118
2 069

535 ,5,4169 74,?

704 9. 3

4a 909
5 393

2a5 a19
22 517

1,5 112

67 277 2,6

103 2
1

6
1

151 236 690 I 75

23 AA4 96 740

1A1 !83 o,9

307 936

598 596 o,7

o,4

20-29
BUNOESPEP. OEUTSCHLANO
ANOERER WOHNSITZ

21 5 Oa3
12 529

227 612

33 591
3 547

o
49

o
o

324 300
22 430

30-99
BUNoEsREP. oeuiscararo
ANOERER WOHNSITZ

53 493
4 95A

1.1 166
13 070

20 515
3 369

3
2

o
a

931 547
5S 624

B5 767
, o 973

3,7
12,1

4,2
a7 ,9

o.1
12 .2

5
3

91 398
I 578

564 309
31 287

a
2

6

I
5

2,O

o.6
7

6
4

350 730

1OO UI{O MEHR
BUNOESREP. DEUTSCHLANO
ANOERER WOHNSITZ

a 117
1 463

7,O 35 2aO
3 123

o
23

2I
2

a
3

' gernieee zusarYt{EN
BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER $'OHNSiT2

131 116
la 692

13 652
1 108

o,7
26.9

a
o

79a 208
5A 47A

90 697
. 58'

10 280 4,9 40 403

146 408 2,A 652 686 2_a

11 760 8.1 95 278

354 59a
37 036

2 073 222
1{a o34

o
3A

5,7
o,4

I
o

o
5

2
5

6
A

I
6

9 - 11
BUNOESREP, OEUTSCHLANO
ANOERER WOHNSI TZ

5,6 391 530 2,9 2 223 236

6.5 41 339

6,6
4,1

3a 210
3 129

241 O33
1? 593

4,2-
12,9-

4

) aNzaHL DER voRHANoENEN caesreeErien. - 1 ) REcHNERIscHER wERT uEBERNAcHTuNGEN / aNKuENFTE

-25-

a,o- 257 426 8,4- 6,2

UEBERNACHTUNGEN

1

9
2.?

a.a

25

1.7

2.3

12.1
4,3-

7
I

o
2

5
3

2.8
11.6

6
7

3,9

2.3

3
71

1

7
9
3

2-
2-



BETR t EBSART

1 ANKUENF'E. UEgERNACHTUNGEN UNO AUFENTHALTSDAUER OEF 6AESTE IN BEH€RBERGUNGSSTAETTEN
1.4 NACH BETRIEBSARTEN, BETRIEBSGROESSENKLASSEN TI UNO ZUSAffiENOEFASSTEN GAESTEGRUPPEIT

MAERZ 1984 JAN. - MAE. 19A4

UEBERNACHTUNGEilAIiKUENF TE UEBERNACHTUNGEN ANKUENF TE

BETRIEBE MIT ... BIS
GAESTEBETTEN

STAENOIGER }IOHNSITZ OER GAESTE
INNERHALB / AUSSERHALB

DER EUNOESREPUBLIK DEUTSCHLANO

VERAEN.
OERUNG
GEGEN -
UEBER
OEM VOR
JAHRES -
}DIIA T

I vERAEN -

I oERUNG
I cEGEn -
lueeen
loEM voP
I JAHRES -
IFoNAT

DURCH -
SCHN ITT.
LICHE
AUF ETT -
HALTS.
OAUER 1 )

TAGE

VERAEN -
OERUNG
GEGEN.
UEB ER
DEM VOR.
JAHRES -
ZE I TRAUM

;;;;;;. '
OERUN6
GEGEN -
UEBEP
DEM VOR-
JAHFIES.
ZE I TRAUM

OUR CH -
SCHN I TT .
LTCHE
AUFENT -
HALTS.
OAUER 1 )

I flSGESAMT

ANZAHL

95 612

173 575

372 929

I NSGESAMT

ANZAHL

4.9
1,7

1 63 1A6
1A 710

I I{SGESAMT

ANZAHL

4,1

2,O- 1 075 A3A

262 922
31 133

671 463
!7A 3A8

159 245
5A 519

7,3

4,7
5.O

2.O
2,1

1,8
9,5

96 954
11 581

aÄ3 152
41 285

65 016 3,6-

108 535

238 507

I NSGESAMT

AN ZAH L

3.0 33A 7 ,6-

Äaa 437

798 2?7 o,5

4,2

571 780 7.1

3.1 4 762 704

7,4- 645 462 7.1-

o,a-

TA GE

12 - 14
BUNOESREP. OEUTSCHLAITD
ANOERER S'OHNSTTZ

20 394
2 310 3

58 7i3
6 303

319 759
20 579

4
3

5
33

115 494
7 270

!
9

4
4

2

9

I
1

6,2
15.3

ZUSAWEN

ZUSAWEN

ZUSAWEN

ZUSAWEN

ZUSAWEN

2USAIflEN

ZUSAWEN

ZUSAffiEN

ZUSAWEN

ZUSAWEN

ZUSAWEN

22 704 4,2 123 764 . 5,2 5,2

A,5

3,3

2.A

2.4

3,4

3,{

3,2

2,9

15 - 19
BUNDESREP. OEUTSCHLAND
ANOERER U'OHNSITZ

3d 538
4 199 3

3A 437 a,?- 177 896

a7 564 4,O 294 055

362 166, O,3- gag a51

96 550 o.6 217 gO Ä

622 541 1,1- 1 754 648

62 002 9,6 237 779

3,4
2,9

209 366
29 139

7r 4 399
a3 a29

4,6

20-29
BUNOESREP. OEUTSCHLAND
ANOERER WOHNSITZ

76 654
10 910

o
3

5
4

30-99
BUNDESREP. OEUTSCHLAND
ANOERER rcHNS I TZ

286 1 38
76 028

3,7

2,1

5,6

o,1

a,7
10.1

2,4 1 676 678

3,6 r 69 601

77 1 181
201 318

1.1
6.4

235 063
23 aB6

o,a
7,2

1 421 577
4Aa 919 7,O

1OO UNO MEHR
BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER rcHNS I TZ

69 512
27 039

2,3 972 )99 a.7 2 310 496

2,3 250 1A2

igl 991
56 a91

421 3?d
1 50 402

10,3
o,9-

BETR I EBE zUSAWEN
BUNDESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER WOHNSIT2

soo gao
r 21 593

1 164 047
294 601 2

1 336 717
319 961

3 965 097
797 607o

2
o

2.9
1,1

1

2

7,1
7.6

HOTELS, GASTHOEFE,
PENSIONEN USW. ZUSAWEN

I _ 11
BUNOESREF. OEUTSCHLAND
ANOERER WOHNS'TZ

56 799
5 203

221 547
16 232

6
9

3
3

155 589
14 012

602 073
!3 349

12 - 14
BUNOESREP. DEUTSCHLANO
ANOERER rcHNS I T2

g6 906
I 704

4.8 297 224
23 312

30-99
BUNDESREP. DEUTSCHLANO
AXOEPER TIIOHNS I TZ

1 130 641
zQA 742

3,4 254 S49 BA1 466

a70 271 1 491 667

2,9 949 694 0,6 2 8aA 661

2,4 3 541 236

2
2

2 ga8 465
352 773

7 !10 131
I 283 264

812 476
59 390

3,5
2,9

2
o

o
6

5
3

3
2

2,S-
16,2-

4,O-

2,2-
o,5-
2,O-

15 - 19
BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANDERER WOHNSITZ

I 55 6SA
17 687

330 1 36
42 793

3,2
4,9

963 469
1 12 369

322 536

547 72Ä 2.O

11

6
3

a93 2Ä7
54 477

3
3

2,9
2.6

Ä23 525
16 746

476 591
113 107

1 349 697
1!1 97O

2 592 622
296 039

3.9
14,6

20-29
BUNOESREP. OEUTSCHLAND
ANOEFER WOHNSITZ

o
o

o
6

2
6

o
3

2 765 91A
469 339

o

i 339 423 o,1- 3 236 257

*) AilZAHL OER VORHANOENEN GAESTEBETTEN.- 1) RECHNERISCHER WERT UEBERNACHTUNGEN / AilKUENFTE

-26-

3,2 A 693 399 2.3

34 1A

1.5

3.2

10,5-
11 ,3

2,3

2,3
22

3,9-
o.s- 3.

3-
o-

4,

3.1

7

3
2

3.5-
o,6

7-
6-

7
4

I
Ä

1.8



BETR I EBSAR'I

1 ANKUENFTE, UEBERNACHTUNGEN UNO AUFETTHALTSOAUER OER GAESTE IN BEHERBERGUNGSSTAETTEN
1.4 NACH BETRTEBSAFITEN, BETRIEBSGROESSENKLASSEN Ü) UiID ZUSAWENGEFASSTEN GAESTEGIIUPPEN

Ti:::.r:::.... _.
UEBERNACHTUNGEN

ili:...i!:.i?ii.... -

::::::::::l:::ANKUENFTE ANXUENF TE

BETFIEBE IVIT ... BIS
GAESTEBE TTEN

STAENDIGER WOHNSITZ OER GAESTE
INNERHALB / AUSSERHALE

OER EUNOESREPUBL IK OEUTSCHLAND

VERAEN -
OERUNG
GEGEN .
UEBEP
OEM VOR-
JAHRES.
iDXA T

VERAEN.
OERUilG
GEGEN -
UEB ER
OEM VOR.
JAHRES.
MONAT

OURCH .
SCHN I TT -
LICHE
AUFENT.
HALTS.
OAUER,1 )

VEßIAEN.
OERUNG
GEGEN -
UESER
OEM VOR-
JAHRES.
2E I TFIAUM

VERAEN.
OERUNG
GEGEN -
UEBER
OEM VOR -
JAHRES.
2E I TRAUM

I NSGESAMT

AN ZAHL

1 096 423

3 140 36{

I NSGESAMT

AN ZAHL

2 273 905

o.? 7 6e4 039

I NSGESAMT

AN ZAH L

2,5 A 393 929

I NSGESAMl

ANZAHL

A,4 20 760 987 2,7 2.5

o,5-

7,8

5,2

5

9

(,9

a.7

Ä,3

TAGE

1OO tJilD MEHR
BUNDESREP. OEUTSCHLANO
ANDERER WOHNSITZ

779 962
31 6 861

1 675 191
598 411

1

9
2 093 77A

858 {94
I 521 153
1 63A {79

5
4

6
2

6
1

2,2
1,9

2
2

8.A
9,3

BETR I EBE ZUSAWEN
BUNOESREP. DEIJTSCHLANO
ANOEFER rcHNS I T2

2USAWEN

ZUSAWEN

ZUSAWEN

ZUSAWEN

ZUSAWEN

ZUSAWEN

ZUSAWEN

ZUSAWEN

ZUSAWEN

ZUSAWEN

269 1,1

2 540 334
600 030

o,2
2,8

6 417 896
1 276 143

o1
91

17 288 452
3 Ä72 335

2,O
6,1

o. r
5,O

62
2

775
608

ERHOLUNGS. UNE FERIEN-
HEIME, SCHULUNGSHEIME

I - 1l
BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANOEPER MHNSIiZ

ro
2420

40
97

4 242
1{5

6
3

12 - 14
BUNOESREP. OEUTSCHLAND
ANOERER WOHNSITZ

aoa
15

o,5
41 ,4

2 292

11.,6

281 o,4 537 14,2

123 ?,3 2 325 3.7

1 118 16,4- 9 23!

o,6

6 614

139 145 643 915

123 190 12,5 587 410 7,2-

269 801 a,6 1 27a 354

365

370 75,4 A?9 90,6

9,O
76,4

1 096
!1

4,9
45,3

7.4

6 55!
to5

1,6
56,4-

5,5

4,7

4,O

753 11

773 12,8-

1 137

2 B7A 4,3

17 252

354 636 6.5

791 33,6

20 292
2 099

10.o
13 ,7

3A7

6 656

10,9-

o
6

6
2

15 - 19
EUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANDEPER rcHNSIT2

1 025
93

I 5aA
646

l9
32

o
25,

I
9

a,
6.

5
9

2 534
340

11 ,2
21 ,O

FERlENZENTREN

8,3 22 391 10,3

90 046 2,6

11

1 513 337

3 37S

20-29
BUNOESREP. OEUTSCHLANB
ANOEREP WOHNSITZ

6 536
104

33 457
476

4,O- I
4

16 731
521

aa 445
1 601

2- 5
3

7
o

30-99
BUNOESREP. DEUTSCHLAND
ANOERER WOHNSITZ

1 34 998
3 147

5
2A

621 532
22 343

6
1

6-
2

7 345 738
a s98

1 549 699
63 634

6,1

1OO UNO MEHR
BUNDESPEP. OEUTSCHLANO
ANOEEER WOHNSIT2

120 505
2 545

512 238
15 172

6,4 -
30,o-

296 682
5 602

7
7

11,4
15,8

r 450 95S
36 932

2,4
35, 2

o.9

769
23

35,7 3 228
151

BETR J EBE ZUSAWEN
BUNOESREP. DEUTSCHLAND
ANOERER WOHNSITZ

?63 740
6 061

1 239 547
3A SO7

7,O-
r2,5-

663 53a
15 422

3 120 227
104 520

o,8

4,8 302 244 10,7 I 487 890

67A 960 a,o 3 22A 7r7

30-99
BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER WOHNSIT2

82 ,5
54,5

1 Ä32
47

2,8
?,9

2
6

1OO UNO MEHR
BUNT]ESREP. OEUTSCHLANO
ANOEPER WOHNSITZ

27
a

65 975
19 109

39a 825
r03 6t 1

17,3-
a1 ,7

o
4

2
200

14,1-

o.2-

I 38 664
a6 0t2

27,9-

ZUSAWEN 35 612 184 706 5,2 85 084

) ANZAHL OER VORHÄNOENEN 6AESTEBETTEN.. 1) RECHtrERISCHEF WERT UEBERNACHTUN6EN / ANKUENFTE

-27-

10,o-
23,6

a,2- 502 136 6,4-

I

I
I ouRcH -
I scHN! tr -

I L rcHE
lauFENT -

lxrrrs-
loauER 1 )

I

It--------
I TAGE

2,1 2 954 272 9,6 6 r59 932 9,O

6,6

47

3,O-

2.3-

12,6-
43

?,2

5
6

1.6

5,

4,5
14.4

3,9
9,4



1 ANXUENFTE, UEBERNACHTUNGEN UNO AUFENTHALTSDAUER OEF GAESTE tN BEHERBERGUNGSSTAETTEN
1,4 NACH BETRIEBSARTEN, BEYRIEBSGROESSENKLASSEN .) UND ZUSAI'IYIENGEFASS'EN GAESTEGRUPPEN

BETTTIEBE MIT ... BIS
GAE STEgETTEN

STAENOIGER S'OHNSIT2 DER GAESTE
INNERHALB / AUSSERHALB

OER BUNOESREPUBLIK OEUTSCHLANO

BETR I EBSÄRT

ZUSAWEN

FERIENHAEUSER. .WOHNUNGEN

zusatffEN

MAERz 19S4

U€BERNACHTUNGEN

VERAEN -
OERUNG
GEGEN .
UEBER
DEM VOR
JAHRES -
lvoN A T

- MAE. 19A4

UEBERNACHTUN6EN

VERAEN -
OERUNG
G€GEN .
UEBER
OEM VOR-
JAHRES.
ZE I TRAUM

I NSGESAMT

ANZAHL

35 9A2 o,2

!NSGESAMT

ANZAHL

186 185 4,6

23, O

21 A49 13,2

A NKUE NF TE i'-l
I ouRcH -
I scHNlrr -

ILIcHE
| 
^uF 

ENT -
- lHALrs-

loauER I I

I

I-t--------
.l..ti::_.

5,2

4,5

a,o

ANXUE NF TE

I NSGESAMT

ANZAHL

a5 875

7 432

JAN.

I

I vERAEN -

I oERUNc
I GEGEN -
I UEBER
loEM voR
I JAHRES -

Ir.oNAT
It-------
liL

VERAEN.
OERTJNG
GEGEN.
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971
95

2 200
217

50,2
10 ,730

o,6
15.5

35 115
6 720

12.3
!,5

.97
558

1

6
a

' ZUSAI,ilEN
BUNOESREP. OEUTSCHLANO
AilOERER WOHNSITZ

. o98
1 071

16 530
2 ?O9

I 468
2 633

37 315
6 93715.4

2,1
16,O

2.5

a.o
2.5

9
2

I
6

BETR.M.UEBERWIEG. IHOTEL
O I EI!STLE T STUNGSANGEBOT

KLASSE 3
EUNOESREP. OEUTSCHLANO
AilOEREP U'OHNSIT2 l

) SIEHE VORBEMERKUNGEN.-1) RECHNERISCHER Y{ERT UEBERI{ACHTUNGEN / AN(UENFTE

-40-

7,9
6,2

6,8

8,4
6,3

7,6

2.4

3,9

10 ,2-
3,6

4,6
1 2-



1 ANKUENFTE, UEBERI{ACHTUNGEN UNTJ AUFENTHALTSOAUER OER GAESTE IN BEHERBERGUNGSSTAETTEN
1.5 ilACH BETRIEBSARTEN. AUSSTATTUNGSXLASSEN OER BETRIEBE ') UNO ZUSAWENGEFASSTEN GAESTEGRUPPEN

BETR I EBSART Y:::-:?::

INSGESAMT

ANZAHL

5 029

553 181

577 4A9

JAN. .'MAE. 19A{

ANKUE NF TE

BETRIEBE NACH
AUSSTATTUNGSX LASSEN

STAENOIGEh WOHNSITZ OER GAESTE
INNEFIHALE / AUSSERHALB

OER BUNOESREPUBLTX DEUTSCHLAND

KLASSE 4
BUNOESREP. DEUTSCHLANO
ANOEFIER VIIOHNSITZ .

ANXUE NF TE

I NSGESAMf

ANZAHL

1 714

752 82.9

208.O8 !3,4

215 332

I 536

64 t81

35 104

UEBERNACHTUNGEN

vEäAEN.
OERUNG
GEGEN -
UEBER
OEM VOR
JAHRES.
IYONA T

VERAEN -
OERUNG
GEGEN -
UEB ER
DEM VOR-
JAHRES -
DDNAT

OURCH -
SCHN I TT.
LICHE
AUFENT -
HALTS.
OÄUEP 1 )

INSGESAMT

Ail2AHL

I veereru -

I oERUNG
I GEGEN -

I UEBER
loEM voR
JAHRES -
ZE I TRAUM

OURCH.
SCHI'I I TT -
LICHE
AUFENT.
HALTS-
OAUER 1 }

TAGE

2,4

2.9
2,3

2,9

?,9
2,3

2,9

UEBERNACHTUNGEN

I VERAEN -

I oERUNcI 
I cEGEil -

INSGESAMT IUEBER
IDEM voR-

. I JAHRES -

ANZAHL

TRAUMZE

TAGE

2USAWEN
BUNOESREP. OELJTSCHLANO
ANOERER rcHNSITZ

2USAWEN

2USAWEN

43, 2
33, 3

5 013
16

12 610
366

51,3
2a

2,7
c.6

BETRIEBE OHNE IHOTEL. I
O I ENST LE I STUNGSANGEBOT

BUNOESREP. EEUTSCHLANO
ANOERER WOHNSITZ

1S8 500
19 908

r5, i
6,2

2,9

2,7

2,7 r91 560

6,6 61 175

6A

4 773 13 176

47A 666 9,5- 1 35A 152

432 271
42 392

10,7 - r 259 A94
9A 254

50a 567
!4 614

21
10

roo,o'

21 ,2

4 687
a6

75 102
4 gio

56, 3

1,O

t,7-

ZUSAWEN

2USAWEN

ERHOLUNGSHEIME, FERIEN.
ZENTREN USW. ZUSAWEN

etrn. M. ausscHL. lHorEL-J
O I ENST LE I STUNGSANGEBOT

KLASSE 1

BUNOESREP, OEUTSCHLAilO
ANOERER rcHNS I TZ

ZUSAWEil

ZUSAWEN

ZUSAWEN

.2 U SA lelr'lE N

ZUSAWEN
BUNoEsREP. oeur§cxrlno
ANOEPER U'OHNSITZ

ZUSAWEN

22,O

BETR IEBE ZUSAWEN
BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER WOHNSIT2

19Ä 342
20 990

14,6
6.O

530 1rO
47 339

23
a

1

7
1t6 Ä29
45 131

1 3O9 819
105 76r

10.o
5,A

I,7 1 415 5gO 11

23 373 5.9
467 13,2

23 A42 5, 4

o,4
25 ,3

o,a

20 ,7

157 6?1

60 755 19,a-

150 124 a,3

!91 534

151 797
5 874

827 121
33 067

4

6

182 216
9 ar8

5.5
4,3

5
6

6,
2,

59 999
r 176

12 ,5
11,6

3A5 956
11 552

b,A
18.4

KLASSE 2
BUNOESPEP. OEUTSCHLANO
ANDERER WOHNSITZ

a 930
606

11,6-

7,4-

57 9?7
2 A2A

21 ,8
69,5

23 161
1 112

1 58 566
a oo5

15,2-
66,1

5
7

t1 403 50a 5,O

12 ,5

2a 373 9,2 166 571 13,1-

6,6

6,8

5,Ä

_ XLASSE 3
BUNOESREP, OEUTSCHLANO
ANOEPER WOHNSITZ

a2 029
2 152

4,9
16.1

435 181
1A 947

3,4
21 ,a 96,

209 186
5 430

2
5

1 116 282
r1 aag

2
24

3
7

3
6

5,3 214 616 a,o 1 158 17r

KLASSE 4
BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANOEPER WOHNSIT2

32 a99
2 205

9
1

4
o

394 604
z? 685

121 293

Ä,2-
13,2-

80 0r2 1,O

1i? 233
5 {30

3,8
6,6

o
6

3
6

367 446
12 926

6,O
o,2

2 059 412
90 131

1 52 663 a60 laa 5,5 5,6 360 376 5,1 2 119 5^3 0,7-

gern.u.uEeEpwiEG. tHorEL - )

O IENSf LE t STUN6SANGEBOT
KLASSE 1 ,

BUI{OESREP. DEUTSCHLANO
ANOERER UOHNSIIZ

ZUSAWEN

r9 373
2 192

6 183 21 S65

) STEHE VORBEMEFIKUNGEN,.l ) RECHNERISCHER WEPT UEBERNACHTUNGEN / ANKUENFTE

a71
3 11 302

1 509 33, 3
a3 379
a 515

45. 3
54,5

3,8
5.6

_41 _

12 811 93, O 5r 894 4,1

2.7
2,2

12.8-
2.9-

5,2

12 1

1?,O
2,3

7
3

I

6.4

1

5-
9-
2-

5,6
7.O



I ANKUENFTE, UEBERNACHTUNGEN UND AUFENTHALTSOAUER OER GAESTE IN BEHERBERGUI{GSSTAETTEN
i.5 NACH BETRIEBSARTEN. AUSSTATTUNGSKLASSEN OER BETRIEBE t) UNO ZUSAI*I€I{G€FASSTEi] GAESTEGRUPPEN

BETR t EBSART

ZUSAWEN

ZUSAWEN

ZUSAWEN

ZUSAWEN

Al'IXUENF TE

I VERAEN
I oERUNG
I GEcEN -

INSGESAMT IUEBER

MAERZ 19A4

UEBERNACHTUNGEN ANXUE N F TE
-Ti!:.1?1i-.-..
UEBERNACHTUN6EN

BETRIEBE NACH
AUSSTATTUilGSK LASSEN

STAENOIGER }VOHNSIT2 OER GAESTE
INNERHALB / AUSSERHALB

OER BUNOESREPUBLIK OEIJTSCHLAND

KLASSE 2
BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER WOHNSIT2

loEM voR
I JAHRES -
lrorar
It-------lr

A2B

129

9 374

946 23,1

91 206

I NSGESAMT

AN ZAH L

I NSGESAMT

ANZAHL

GEGEN .
U€BER
OEM VOR.
JAHRES -
ZE I TRAUM

VERAEN -
O€RUNG
GEGEN -
UEBER
OEM VOR
JAHRES.
I'ONAT

OUPCH.
SCHN I TT -
L ICHE
AUF ENT.
HAL TS -
DAUER I )

I vERAEN
IoERUNG

I VERAEN -
I oERUN6
I GEGEN -

IUEBER
IDEM voR-
I JAHRES -

I zE r rRAUM
It--------IrL

OURCH .
SCHN I TT-
L ICHE
AUFENT.
HALTS -
OAUER 1 )

TAGE

! NSGESAMT

ANZAHL

39
94 017
I 096

4 485

a aas

6,8

6,8

AN ZAHL TA GE

1 480

I 8AO

280 aa5
4 ao3

A,A

1,4

26,2

26,O

28,4

,r1

722

19 186
1 598

2 212
6

103 113 5.O

4,3

4,6

27,O

KLASSE 3
BUNDESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER WOHNSITZ

ZUSAWEN

2USAWEN

ZUSAWEN

ZUSAWEN

SANATOßII€il, KURKRANKENH

2USAWEN

ZUSAWEN

ZUSAWEN

KLASSE 4
BUNOESREP. DEUTSCHLANO
ANOERER WOHNSITZ

XLASSE 4
9UNDESREP. DEUTSCHLAND
AflOERER WOHNSITZ

40 498 91 6

I
t

ZUSAWEN
BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER WOHNSITZ

a 895
479

3A 390
2 504

42,2 9
7

3
o

50
62

51

13
2

BETRIEBE OHNE (HOTEL. )
O I ENSTLE I STUNGSANGEBOT

BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANOEFER II'OHNS I TZ

20 7BA 70.9

2a 130

?6 165 14,O

4 O93 178
. 438 413

o
2

26,1-

20,5-

958 964
100 785

393 806
a5 854

549 93{
51 763

10 ,6

6,1

6
a5

1 553 772
r98 914

2 419 283
23Ä 493

19,4
75. Ä

1 345 5r8
115 3r2

2,4
13 ,7

439 660 I 752 690

49 026
604

r 492 803
I 591

o
59, 6

50 {34 o,1 1 502 394

4.O 1 059 770 1,4- 4 531 591 10,3

BETRIEBE ZUSAWEN
BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER WOHNSITZ

6
?5

eoi
6!O

24 4,5
1ß.7

BETR. M. AUSSCHL. IHoTEL--I
O I ENSTLE I STUNGSANGEBOT

KLASSE 1

BUNOESREP. OEUTSCHLANO
AI{OERER I"OHNSITZ

501 697 3,3- 2 653 776 15,.- 1.4 1 460 930 1,3- 6 781 247 6,9-

29,A 14? 855 12,A 3 9A5 O32 15,O

30, o
15,A

116 201
r 651

12,8
18,{

3 961 435
?3 197

15,O 27,1
14,1

KLASSE 2
BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER rcHNSITZ

10 520
267

4,4

10 687 245 644

12

2A 939 12,A 752 912

945 23 2A
I

11,1
30 ,7

11.3

10.5
ao,5

11,2

5,6
96,1

6,O

5,O
60,9

5,O

o

26,4
18.O

706 030
11 716

717 776

25,7
18,3

t87
643

27 5,4
67,4

6,7

ro
63

1l 25 ,3

KLASSE 3
BUIIOESREP. OEUTSCHLANO
ANDERER WOHNSITZ

2A 636 71) 321
5 591

26,1
1a,5

73 6AA
482

14,O
31,3

1 994 563
9 54 6

7.1
11 .9

26. 4
19,4

26,42 OOa 1O9 7,O

26 gA2
I

o
o

12
50

r1

59 663
76

26 ,3
12 ,7

ZUSAWEN
EUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER WOHNSIT2 ,

90 027
1 179

3.?
98, a

4,Ä

26 A91

2 567 e43

2 547 851
19 994

9,2
6A,O

28 ,3
17,O

231 647
2 782

12.O
?9,4

6 726 091
44 565

12,O
12 .3

26,7
r6,o

2 279 59 739 9,3 26 .2

/ ANXUENFTE.1 } RECHNERISCHER WERT UEBERNACHTUNGEN) SIEHE VORBEMEPKUNGEN

_42_

2A ,2 254.429 12,2 6 770 636 12,O 26,6

JAN.

9.3
13,a



1 ANXUENFTE. UEBERNACHTUNGEN UI{O AUFENTHALTSDAUER DER GAESTE IN BEHERSEFIGUNGSSIAETTEN
1.5 XACH EETFTEBSARTEN, AUSSTATTUNGSKLASSEil OER BETRIEBE II UNO ZUSAIVTvIENGEFASSTEN GAESTEGPUPPEN

JAN. . MAE i 964
BEIR I EBSART

BETR IEBE NACH

ZUSAffiEN

ZUSAWEN

ZUSAWEN

2USAWEN

2USAWEN

BETR I EBE ZUSAWEN

ZUSAWEN

ZUSAWEN

ZUSAWEN

ZUSAWEN

A NKUE NF TE

MAEFZ 1 944

UEBERNACHTUNGEN ANKUE NF TE _Y::::li::::::t

STAENOIGER IYOHNSITZ OER GA€STE
INNERHALB / AUSSERHALB

OER BUNOESREPUBLIK D€UTSCHLANO

BETR.M.UEBERWIEG. (HOTEL
O I ENST LE I STUNGSANGEBOT

KLASSE 1

BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER rcHNS I TZ

I NSGESAMT II{SGESAMT

AN ZAHL AN 2AH L

17.O

17,O

633 6.2

633 6,2 Ä1 ,5

91 S39 2 541 e50

5,6

1 705 092 5 358 717

802 686 o,2- 2 197 493 o.a

509

15 011

16 011

5A ,2

58 ,2

20,9

20 ,9

29 265

29 265

27,9

27 ,9

24,6

2Ä ,6

24,6

VERAEN -
OERUNG
GEGEN.
UEBER
OEM VOR-
JAHRE S -
rONA T

VERAEN -
DERUNG
GEGEN -
UEBER
beu von
JAHRES -
I{ONA T

T\JRCH .
SCHN ITT -
LICHE
AUFEIIT.
HALTS.
OAUER 1 )

TAGE

31 ,5

VERAEN -
OERUNG
GEGEN.
UEB ER
OEM VOR-
JAHRES.
2E I TRAUM

VERAEN.
OERUN6
GEGEN .
UEBEF
OEM VOR.
JAHRES -
ZE I TRAUM

OURCH -
SCHN I TT.
L ICHE
AUF ENT.
HALTS -
OAUER 1 )

T NSGESAMT

ANZAHL

1 '188

1 18A

I NSGESAMT

AN ZAH L TAGE

KLASSE 3
BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER WOHNSITZ

31 ,5

3r

KLASSE 4
BUNOESREP. DEUTSCHLANO
ANOERER rcHNSITZ

2USAWEN
BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER MHNS I TZ

20 005

20 005

1 324

1 5?1

37 496-

37 Ä96

8,O

6,O

8, r

2..6

26, 6

2.4

4,O

4,8

BETR IEBE OHNE IHOTEL. )

31 ,6

2A,2 255 953 12,2 6 80a 152 12,O

BETR IEBg ZUSAWEN
BUNOESREP. OEUTSCHLAND
ANOERER $'OHNSIT2

3.a
9a, s

1,4

90 660
1 179

2 567 A56
19 994

9
5A

2A,3
17.O

253 171
2 7A?

6 763 347ia sss
12,O
12,3

26 ,7
16.O

4
o

12
29

o
4

BETR. M. AUSSCHL. IHOTEL
O I ENSTLE I STUNGSANGEBOT

KLASSE 1

BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER rcHNSITZ

1 327 5?2
377 520.

4 590 619
?68 129 2.O

3 557 75A
1 030 507

12 277 521
2 11a 102

KLASSE 2
BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER WOHNSITZ

6A0 O53
122 633

1 920 012
277 491

5
1

9?
9

?
a

1

5

2
3

1

4

4,2
2,6

2
3

1

A

9
1

2,4
2,3

1 795 AIB
315 gO4

3.O
1,1

5 r47 999
739 191

. 5AA 261 7.B 1 4 395 623

2,7 2 111 622 3,2 5 aA7 090 2,5

o,2
KLASSE 3

BUNOESREP. OEUTSCHLAND
ANOERER rcHNSITZ

67 1 212
97 542

5,2
3,3

2 AO9 239
253 734

2,3
3,4

1 709 629
254 554

7 AA4 787
669 566 5-

768 75a 4,2- 3 052 993

55 002 1,O- 278 197

1,O

6. ! -

!.o 2 044 197 o,a- a 154 353 o,1

KLASSE 4
BUNOESREP. DEUTSCHLANO
ANOERER rcHNS I TZ

I
50 415
4 587

?63 413
11 754

5
7

2,2 1

5A3 31 3
314 117

o,3
2.8

I 32 40. o,2 633 153 2,O

r20 944
11 420

1,2
9,2

596 500
36 653

264 185
612 249

25 306 707
3 563 512

ZUSAWEN
BUNOESREP. O€IJTSCHLAND
ANOERER WOHNSITZ

? 7?9 252
602 2d2

ZUSAWEN 3 331 53. 10 097 430 2,O

I SIEHE VORBEMERKUilGEN..l) RECHNERISCHER WERT UEBERNACHTUNGEN / ANKUENFTE

-43-

3.3 o 476 471 A,3 29 070 219 4,3

o,
3,

4,1
6,4

2.9
2.3

t,2
2.6

a.9
3.22

3
2

1,
5,



1 ANKUENFTE, UEBERNACHTUNGEN UI{O AUFENTHALTSOAUER OER GAESTE IN BEHERBERGUNGSSTAETTEN
I.5 NACH BETRTEBSARIEN, AUSSTATTUNGSKLASSEN DER BETRIEBE *I UNO ZUSAITVIEI{GEFASSTEN GAESTEGRUPPEN

JAN
BETR IEBSART

MAEFIZ 1944

UEBERNACHTUNGEN

MAE.198r

UEBERNACHTUNG€N

VERAEN.
OERUNG
GEGEN -
UEBER
OEM VOR -
JAHFIES -
ZE I TRAUM

ANKU E NF TE ANKUENF TE

BEfRIEBE NACH
AUSSTATTUN6SK LASSEN

;;;;;;.
OERUNG
6EGEN -
UEE EF
OEM VOP
JAHRES -
rcTAT

OURCH -
SCHN I TT -
L ICHE
AUFENT -
HALTS -
DAUER 1 )

VERAEN.
OERUNG
GEGEN -
UEBER
OEM VOR
JAHFIES -
DDNA T

62 163
2 713

5,6-

3.O-

VERAEN.
DERUNG
GEGEII -
UEBER
OEM VOR.
JAHRES.
ZE I TRAUM

I ouRcH -
IscHNrrr-
lLtcHE
I auFEilr -

lxrlrs-
IoAUER r )

I NSGESAMT

ANZAHL

STAENOIGEEI TYOHNSITZ OER GAESTE
, TNNERHALB / AUSSERHALB

OER BUNOESREPUBLIX OEUTSCHLANO

INSGESAMT

ANZAHL

37 403 27 ,4

10 176 9,1

11 ?74 o,2

I NSGESAMT

ANZ AHL

30, o

157 940 3Ä,2

a2

46 950 11 ,7

31 177
3 226

1Ä5 292
1! 654

a6 377
I 430

372 651
35 715

19, 9
42,4

I NSGESAMT

ANZAHL

20,1
40, 6

ao8 569 21 ,6

Ä.3- 4 545 025 10.3

TAGE TAGE

BETR.M.UEBERWIEG. IHOTEL. )

O IEfl STLE I STUN65ANGEBOT
KLASSE 1

BUNOESPEP. OEUTSCHLAND
ANDERER I{OHNSITZ

3
6

3
6

2USAWEN

ZUSAWEN

ZUSAWEil

ZUSAWEN

ZUSAWEil

Ä.2 96 207 22 ,O 1,?

1.9

2,8

4,3

XLASSE ?
BUNDESREP. OEUTSCHLANO
ANDEREF rcHNS I T2

9 311
465

44 122
2 S2A 3

t,6

3,4

.,o 1 061 565

3.4 rO 1OO A12

24 291
2 322

2A 564
1 659

10,9
19.6

2.6
31 , S

120 27a
9 571

165 ra5
6 900

9,6
9,O

o
1

KLASSE 3
BUilOESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER WOHNSITZ

10 598
676

, KLASSE 4
BUNOESREP. OEUTSCHLAND
ANOEREP rcHNS I TZ

2 AS2
69

9 775
366

76,9 I 610
114

27 157
!95

76.2
21 .a

26 616 11.6 1 29 A45 9,6

30 226 3,4 172 043 3.9

30.I

9 721 27 683 72.4

162 773 20, 3 73A 112 13 5

a
21

65 206

10 141 81

a
{

Ä

3

2 9s1

ZUSAWEN
BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANOER€R WOBNSI TZ

56 95a
4 a36

18,9
51 ,5

252 642
17 595

16,9

20 ,3

1 48 8.9
t 3 9?4

19 .2
34.5

' 6a3 460
32 642

12.4
32.6

6
6

4
3

61 aO4 20,9 2SO 237

BETRIEBE OHNE IHOTEL. )

O I ENST LE I STUNGSANGEBOT
BUNOESREP. OEIJTSCHLANO
ANOERER MHNS I T2 

,,

ZUSAffiEN 140 562 6,6 r 757 994

39! 7O8
45 854

3 1aO 92A
652 972

o,9
5.4

1 I 405 035i sso seo '

3,9
!,3

3,6
2,3

a 373 600
1 727 012

ro,6-
50,5

1 559 0AO
198 918

26,a-

20,5-

960 766
lOO 799

4 106 479
439 546

13,O-
26.2

3
4

o

BETR I EEE ZUSAWEN
BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANO€REFI WOHNSlTZ

30 299 646
4 054 740

ZUSAWEN 3 433 900 o,1 12 935 665

) SIEHE VORBEI'ERKUNGEN.Jl) RECHTTERISCHER YVERT UEBERNACHTUNGEN / ANKUENFTE

3.7 34 353 346 ?,3

- 44,-

25,4
5A,7

5.O
31 3

4.5

3,

A,5

2
54

3,O
7.O

1.4

3,O
r2 5

1,5 63,
2,

34



1 ANXUENFTE, UEBERNACHTUNGEN UNO AUFENTHALTSOAUER OER GAESTE tN BEHERBERGUNGSSTAETTEN
1.6 NACH AUSGEV{AEHLTEN BETRTEBSAPTEI1 UNO HERXUNFTSLAENOERN

Ti::1. i:::
,UEBERNACHTUNGEN

lvER-
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1,7
23,4
17.A

6 516 6
tg Bz2 23
26 33S 19

5 a68
?8 59S
23 496
57 962

1,4
11,8
21 ,3
12 ,9

12 955
1A 3Sa
64 824

126 1 67

5.O
10 ,2
23,6
14,7

4299 1

19 967 20
2A 266 15

18 96?
54 246
73 208

1- 0,6 2,3
2- 1,6 2.7
5- 2,1 2,6

9- O,5 2,2
1- 1,6 3,O
6- 2.1 2,9

16 77A 4,3
66 43. 15,5
63 215 27.6
46 453 17,4

AMERIKA EINSCHL.
UND SUEOAMERIKA
ARGENTINJEN
BRAS I L IEN
CHILE
XANADA
MEX IKO
USA
soNsriGE aMERtK

354
545
343
446
151
934
455
752

3

1

2
207

ro
215

134
622
a37

r09
1?2
643
902

1{,3
1,O

o.8
o,9

11,1
25 ,9
10 ,2

1

l2

s
1

101
4

120

2.2
1.7
2,4
?,2

2,3
1,6
2.\
2,2
2,1

1,O
3,4

10,o

o.6
o.1
o.o
o.7
1,8

16,4

B
6
3
6
7
7
4
3

I
6
5
5
4
a

3
2
o
6
a
o
2
o

o
o
o
1

o
16
o

5
a
1

20

257
10

307

18a
,4 58
600
470
o20
470
97A
976

6,O
6,4
4,8

16.9
9,7

22 ,4
8,2

19,9

12
1

14
26

5S1

418
197
466
o81
356
637

ä,2
56,7
3,5
5, r
5,6
6,4

37 143
122 23A
1 73 966
333 407

4,8
14,4
23. 3
17 ,6

1,1
3,6

2A
2

27
60

421

465
254
831
954
500
423

7,

1.

10.

3 949
354
210

{ 513
10 211

594 339

I

9

260

192
797
329
304
971
916

3 140 364 7'59a O39 0,9 rOO,O 2,5 a 3A3 929 4,1 20 ?60 9A7 2,7 100,O 2,3

I} BEI UESERNACHTUNGEN VON GAESTEN AUS OER SUNOESREPUBLIK DEUTSCBLANO zUSAWEN, AUS BUNOESLAENOERN, OER OEUTSCHEN OEIvOKRATTSCHEN RE
PUBLIK IJNO OEM AUSLANO ZUSAWENI ANTEIL AN ALLEN UEBERNACHTUNGEN tM BUNOESGEBIET. SONST: ANTEIL AN ALLEN UEBERNACHTUNBEN VON AUS.
LAENOERN IM BUNOESGEBTET.-2) RECHNERISCHER WERT UEBERNACHTUNGEN / ANKUENFTE.
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AN2AH L Än zaxr TAGE

I
2
3
o
o
1

3
1

2,1
1,9

2,5
2,2
2,1
2,1
2,6
2,O
2,1

o,r

2,3-
a,8



1 ANKUENFTE. UEBERNACHTUNGEN UND AUFENTHALTSOAUER DER GAESTE IN BEHERBERGUNGSSTAETTEN
1,6 NACH AUSGEVyAEHLTEN BETRIEBSAEITEN Ul'lO HERKUNFTSLAENOERN

_Y:::.r?::___..___
UEB€RNACHTUNGEN

JAN. . ME. 1984

ANKUE NF TE

21 ,9

I vER ouRcH -
SCHN.
ÄUF.
ENT.
HALTS.
OAUER

,?)

TAGE

i
I
I
IaN-
lrE I
I

I

1...

DURCH.
SCHN.
AUF -
ENT.
HALTS -
DAUER

2l

BETR I EBSART VER -
AEN.
OERUNG
GEGEI{ -
UEB EF
voRJ, -
I'ONA T

ANKUENFTE

I ilSGESAMT

LJEBERNACHTUNGEN."'i;;;:..
laEN-
I oERUNG

INSGESAMT IGEGEN-

AN ZAH L

1,6

25 ,O

I NS6ESAMT

AN ZAHL

INSGESAMT

ANZAHL

11

AEN.
DERUNG
6EGEN -
UEBER
voRJ. -
ITON A T

T€HERKUNFTSLANO
(STAEI{OIGER WOHNSITZ ) 1)

L
1)

Afl 2AHL TAGE

BETRTEBE ZUSAffiEN

AilKUENFTE/UEBERN., INSGESAMT

BUNOESREPUBL I K OEUTSCHLANO
EIftSCHL. BERLIN IWEST)

OEUTSCHE OEM. REPUBLIK UNO
BERLIN (OST)

AUSLANO
EUROPA

E G -M ] TGL I EOSLAE NDEF
BELGIEN
OAENEMARK
FRANKRE I CH
GR 1 ECHENLANO
GROSSBRIT. U.NORDIRLANO
IRLANO,REPUBLIK
ITALIEN
LU X El.€URG
N I EOERLANDE

ZUSAWEN
EF TA .M I TGL I EOSLAEilOER

I SLANO
ilORWEGEN
OESTERRE I CH
PORTU6A L
SCHWEOEN
SCHWE I Z

ZUSAWEN
UEBR IGES EUROPA

BU LGAR I EN
F I NNLANO
JUGOSL AW I EN
POLEN
PUMAEN I EN
SOWJE TUN I ON
SPANIEN
TSCHECHOSLOWAKE I
TUERKE I
U NGAR N
SONSTIGE EUROP. LAENOEF

ZUSAWEN
EUROPA ZUSAWEN

AFR I(A
REPUBL:K SUEOAFRIKA
SONS'IGE AFR]K. LAENOER

2USAWEN
ASIEN

I SRAE L

SONSTIGE AS)AT. LAENOEP
ZUSAMEN

AMERlKA EINSCHL. MITTEL-
UNO SUEOAMERIKA
ARGENTINIEN
BRASILIEN
CHILE
KANAOA
MEXIKO
USA
SONSTIGE AMERIK. LAENOER

2USAWEN
AUSTRALTEN, ilEUSEELAND UNO

OZEANIEN
AUSTRAL IEN
NEUSEELANO
OZEANIEN

ZUSAWEN
OHNE ANGABE

\ AUSLANO ZUSAWEN

o,9-

o,5- o.6

3 180 92A

6 553

405 035

18 537

BA ,2

o.1

3,6 a 373 000 3,O

2,A 19 788 20.9

/

30 298 646

51 723

aa,2

o,2

3,6

2
2
2
6

2
2
7
6

23
27
37

5
5A

1

33
3

.107
292

226
012

628
255
409
o66
o10
372
260

51
56
ao
14

114
3

6g
a

306
?o5

995
o30
216
576
548
o61
396
506
716
oa2

58
66
97
17

146
4

94
a

2gÄ
777

729
649
100
o2a
oo9
262
15t
504
790
329

2
21
69

5
61
81

242

o34
98.
739
315
979
366
a17

2
16
?7

2
5

25
7

16
10

6

156

716
972
B2Ä
48!
576
219
4 39
689
808
263
012
oo2
719

5
I
1

22

265
11

314

642
416
95r
27A
100
604
461
a55

13C
1{5
212

43
325

I
202

23
746
a39

127
320
436
617
356
364
939
a17
184
t9a

I
41

156
14

113
1AA
514

50a
8A9
33'
649
554
o12
979

2
1

6
1

2
1

a
9
4

6 992
36 500
67 042
96 630
7 956

16 1a5
60 55.
19 514
41 934

2 ro1 2.O- O,1 2,5
12 Ä99 10,1- O.A 2,2
29 507 8. 4 ?,O 2,4
34 710 3,6 2,3 5,4
2 125 26,8- O,1 3,2,
6 256 24,9- O,4 3, O

22 01A 11,7- 1,5 2.4
6 3O2 r1,5- O,A 2,3

15 ?3a 17,O 1,O 2,4
10 599 14,9 0,7 3.5. 6 o37 !,o o.Ä 2,5

1Ä7 39? O,5- 9.7 2.9
1 037 525 15,3 64.6 2,Ä 1

I
1
3
o
6
2
6
6
3
6

3
3
5
I

0

o
20
Ä6

1,3
9,4
2,9
8,O
2,3

15,8
7,1
6,4

20 ,o
8,1

3.5

1.1
8,1
o.2
5,1
o,6

1A.?
!6.O

o,3
o,5
o,r
1,r
o.2

1Ä,1
o,7

17.O

656
I 318

25 642
1 439

2r 750
30 ?60
a8 507

436
5 795

12 230
5 939

655

2 396
51 104

a31 871

9
1

104
5

124

1

15
55

5
38
68
a5

466
o75
997
422
a2a
363
051

3
5
I

17
2

11
254

309
922
590
164
r90
312
3r9
810

a1 .?
1,2

23,6
1.O
9.7

10. o
20.6
a.o

10 783
496
330

12 009
41 230

51 2 093

27,1

13,1

8,7
20.6
15.3

9,6

14.4
15,5
12 .5

35. O

14,O
3,9

24 .2

6.4
3,6
3,4

o,1
1,o

o,1
2.6
4.5

12,2

r6
29

a
24
10

a
6

o,6
4,6
2,4
o,3
7,O

12,6

7
a
a
1

6
1

7

1

o
I
Ä

7
o

o
1

3
o
2
4

13

1

1

6
7

o
5

4.7- O,5
22,5- 1,3
14,6- 2,O

4 1,O
4 3,3
I 4,5
5 8.7

2 069
9 102

6 253
3 056

2 945
6 779
I ?24

1,3
1.A-

11.7
15,3
'3.4-
52.5-

15,?
17,2
27,1
!6,{
4,5
3,4

o,6-
20,3-
15,4.

16,1
22,1
16,8

o
o
1

2
o
o
1

0
1

o
o

10

2,6
2,2
2.1
7,2

3.1
2.1
2,6
2.5
3,O
2,2
2,9
2,4

30 266
17 5A1

401 278
759 455

3.6
23. 3
14,2

6 638
21 311
?e 179

10,4
21 ,7
19,4

o,4 2,3
1,A 3.?
r,9 2,9

6 551
20 732
29 343

19 824
5A 787
7a 611

5 99A
30 770
24 162
60 930

9.4
13,1
20,o
12 ,9

13 393
53 6Aa
67 059

13a 340

13,4
ta,3
21 .1
r3.8

o.9
3,6
4,4
8,9

11 0A1
69 945
6! 753

1 51 739

38 104
131 216
179 oao
349 400

o
14
20
15

69

2
1

2
2

2
2

2,2

2.4
2,3

2
460 2.
650 2
430 42
o84 5
191 2
a17 14
o70 0
702 11

2
2
7
o
o
I
t
1

o
9
a
o
o
3

a
1

o
9
5
6

o
o
o
o
2

1t

9
17

3
9
6
7

1

9
3
3
I

1.
7,
5,

17.
7,

22,
o,.

r8,

2,

4,

1,
6,

1

1

6
1

1

3

7
1

o
a
7
7

o
o
o
1

o
1t
o

17

o
o
o
o
2

1l

12
19

5
43

6
562

27
674

20.1
1,3
5,4

19.6

14,9
10, I
,3,1

418
524
490
432
o67
224

34
100

4 000

oo9

741

o17

!39
829
r 96
495
! 84
470
o69
682

o64
434

709
443
al9

6
1

9
o
1

4

I
3

15
I

1!
5

15 31
2

5

646

17
33

1 707

3 a33 9OO O.1 12 935 665 1,.- 1OO,O 3,4 1O 1OO 412 3.7 34 353 346 2,3 1OO,O 3.4

1) BEI UEBERNAcHTUNGEN voN GAESTEN Aus oER BUNoESREPUBLIK oEUTSCHLANO ZUSAIIT.4EN, AUS BUNOESLAENOERN, OER OEUTSCHEN OErcKRATISCHEN RE
pUBLIK UNO OEM AUSLAND ZUSAITv'ENr ANTEIL AN ALLEN UEBERNACHTUNGEN lls BUNDESGEBIETj SONST: ANTEIL AN ALLEN UEBERNACHTUNGEN vON AUS-
LAENOERN IM BUNOESGEBIET. -2) RECHNERISCHER WERT UEBERNACHTUNGEN / ANKUENFTE.
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VER .
AEN.
OERUNG
GEGEN -
UEB ER
voRJ. -

TIAUM

io,9

6,5
3,O
6.5

2.
2,
2.
2,
2,
2,
2.

2.
2,

7,
2,
o,
1.
o,

I,

2,
1,
1,
?,
3,
2.

10.1
4.3

17
2
5
2
2

23

3
2
7
9
a
1

2
1



2 BEHERBERGUNGSSTAETTEN, GAESTEBETTEN UND KAPAZITAETSAUSLASTUNG
2.1 NACH LAENOERN

MAERZ 1984

BETR IEBE BETTEN / SCHLAFGELEGENHEITEN

JAN. -
MAE,198{

OURCHSCHNITTLICHE
AUSLASTUNG

L AND

?::::T:-
IGEoEFFNETE zl BETRTEBE

ZUSAWEN

IvER-
I aEND.

ANTEILIGEGEN.
3 ] IUEBER

lvoR-
I JABRES
lrprar

.....?T::H......
AIiGEBOTENE BETTEN /
SCHLAFGELEGENHE I TEN

INSGE.
SAMT 4 )

lvER-
I aENo.
IGEGEN-
I UEBER
IvoR-
I JAHRES
l[oNA r

OER
At{GE.
BOTE.
NEN 6)

I
I oER

LER I aNcE
5l lBorE

I NEN

I

...1....
ZU SAreI{E N

ALLER
5)

BETTEN / SCHLAF

.::::::i:::t:1. .

AL
I NSGE .
SAMT 1 }

T€IL
3)

AN2AHL

53 ,2

100,0

96,7

94,?

74,4

60,o

95. 6

94,3

66,3

100,o

aa,4

2,A-

3,5

6,8-
7,2-

4,6-

o,7 -

,,8-

3.O-

143

19

205

6

219

i80

137

264

507

10

26

720

AN ZAH L

905

108

116

7ga

555

915

1AA

oo5

oa4

510

505

92

18

161

211

144

102

211

452

9

25

166

o71

995

977

soo

705

5AA

734

641

963

227

792

537

54, O

99,!
79, O

75 .4

96, 3

80. r

7a.5

97,3

45 ,2

5,3-

o,.

1.8

7,6

1.1

2,4-

1,8-

o,3

2,7

o,1-

12,1

3a,9

2A ,7

30,5

25,6

18,3

21 ,3

24 ,7

24.2

16 .7

24 ,2

I,O

31,4

16,O

26,O

28,3

24.3

15.O

21 ,3

23.6

25 ,7

39,1

SCHLESWIG.HOLSTE IN

H APEIUR G

N I EDERSACHSEN

BREMEN.

NORDRHE I N -WE STF ALE N

HESSEN

RHEINLAND.PFALZ

BADEN -WUERTTEIT€ERG

BAYERN

SAARLANO

BERLIN (WEST)

BUNOESGEBIET

18,1

35.1

25 .5

38,1

32 ,5

31,9

2Ä,6

30,4

2? .9

31,1

ta, o

2a. a

16.4

31 ,6

2? ,8

34, A

30,5

31,6

?2,O

2A ,O

26,6

29,3

40, 3

26,9

{ ooo

327

5 496

92

6 269

4 621

! 380

7 57?

15 090

293

341

48 921

2 127

327

I 137

a9

6 159

3 421

2 626

7 240

1A 231

?53

381

41 294

i) ERGESNISSE OER KAPAZITA€TSERHEBUNG EINSCHLIESSLICH ZU- UNO ABGAENGE.'2) GANz OOER T€tLWEISE GEOEFFI{ET.'3) ANTEIL AM INSGESAMT
4) ERGEBNIsSE OER KAPAZITAETSERHEBUNG BZW. MAXIMALES BETTENANGEBOT IN OEN zURUECKLIEGENDEN 25 ITONATEN IEINSCHL. LFO. ITONAT}'.
5I RECHNERISCHER WERT IUEBERNACHTUNGEN / IVOEGLICHE BETTENTAGE) X IOO.-6} RECHNERISCHER WEFIT (UEBERNACHTUNGEN / ANGEBOTENE BETTEN
TAGE) X 1OO.
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2 BEHERBERGUNGSSTAETTEN, GAESTEBETTEil UND KAPAZITAETSAUSLASTUNG
2.2 NACH GEMEINOEGRUPPEN UiID BETRTEBSARTEN

mERZ 1944
-:;;.-:-'
MAE.19a4

OTJRCHSCHN]TTLICHE
AUSLASTUNG

BETTEN / SCHLAFGELEGENHEITEN

GEME I NOEGRUPPE

BETR I EBSART

MINERAL UND rcORBAEOER

BETR ] EAE ZUSAWEN

HE ILKL JMATISCHE KURORTE

BE TR I EBE ZUSAWEN

DARUNTER

AftGEBOTEilE BETTEN,/
SCH LAF GE LEGENHE I TEN

IvER-
laENo.
I GEGEN -
I UEBER
lvon -

I uexnes
IiDNAT

llloeP I
aLLERIaNGE- |

s I lBorE- |
INEN 6) |tltt

ALLER

BETTEN / SCHLAF
GE LE GE NHE I TEN

ZU SAlittlE X

ANZAHL

166 3 532

19! 1ar

242

5 195

INSGE.
SAMT 1 )

BETR I EBE

. _... _.?i::lT:... _.._.
GEOEFFNETE 2) BETRIEEE

ANTE I L
3)

IvER-
I aENo.
I GEGEN
I UEBER

I NSGE -
SAMT 4 )

OER
ANGE -
BOTE -
NEN 6)

ZUSAffiEN
iEIL

3)IvoR-
I JAHFES
Ir{oN a T

HOTELS
GASTHOE F E
PENS IONEN
HOTELS GARNIS

HOTELS, GASTHOEFE,
PENSIONEN USW. ZUSAWEN

ERHOLUNGS- UNO FERIEN.
HEIME, SCHULUNGSHEIME

FERIENZENTREN
FERIENHAEUSER, .rcHNUNGEN
HUETTEN 

'UGENOHERBERCEN.JUGENDHERBERGSAEHNL. E I NF.
ERHOLUNGSHEIME. FERIEN-

2ENTREN USW. ZUSAWEN
SANATORIEN, KURKRANKENH.

438
502
a7O
348

260

s9,9
64,6
83, 1

B2 .O

a4, g

93, 3

93.1

92 ?B
69

25 548 90
61 109 92

504
521

171
496

BUNOESGEE IET

4,3

2.2

2:1

96

95

3,1'
Ä,9-

r.8-

ANZAHL

121 A7Ä

11 167

1O 151

110 150

35 817

84.3

93,6

r92 669 87,6

101 353 92,O

102 712

10 ,5a

E 502

31 6?9 8A,3

4 93a 97, 3

5 684 84.8

21,5 ?6

39 ,2 AA

26. 1 28 .O

37

33
20

22,5
60.1

25,9
68 ,2

35 ,7
21 ,6
31.8
24.2

753
445
22A
106

17 9?3
11 207
3a 429
21 465

41 368 86
I 497 A8

2A 710 82
.22 731 A1

25 .9
16,3
19,4
18,4

30,5
ra.9
24 .9
2? ,9

o,8
8,1
o.9
8,4

2 2,1
3 .,5-
a o.1
6 5,9-

1,O
5,4
o,4
3,1

24 8ol 93.9
7 071 90,9

15 1.0 93.1
19 584 92.4

12 941 d5,7
5 473 09,2
a 33a 90,o
4 A71 91 ,6

26 425
7 783

16 25Ä
21 202

20 25
16
18
18

7
a
9
3

5 0,9- 2A,A 3?,2
3 3,5- 64.6 71,8

{o
54

1,O-

o,!-

6_6

2,9-

5,6.

4,5

1,2

o,{

36
23
34
32

33.4

41 ,7

32 ,;

34.A
79,1

16,3

31,4

14.6

26.4

21 ,4

3a. o

20. 3

37 .9

4 a99 a6 ,6 219 A6a 3 .3,4 31,O 38,1

HOTE LS
GASTHOEF E
PENS IONEN
HOTELS GAPNIS

HOTELS,.GASTHOEFE,
PENSIONEN USW,zUSAWEN

EPHOLTJNGS- UNO FERIEN-
HE IME, SCHULUNGSHE IME

FER IENZENTREN
FERIENHAEUSER, -WOHNUNOEN
HUETTEN, JUGENOHERBERGEN,

JUGENOHERBERGSAEHNL. E I NR.
ERHOLUNGSHEIME, FERIEN.

zENTREN USW, ZUSAWEN
SANATORIEil, KURKRANKENH.

438
3.O
857
211

417
326
g!5
209

95
95
95
97

46,6
90 ,2
92,6
9a,a

6

o

9
5
3

o
4
1

5

3A
24
3a
30

7
2
9
6

2 476 2 )6A

184 175

287 27a

71 66Ä

11 351

.. --:

65 696 93,tr

10 585 93.2

9 563 Al.2

33,9

30. o

30,,

3a, 1

25,;

30, .

3!.1

543
73

5r9
70

95,6
93. 3

29 731
I 759

26 370
I 2A?

a6
94

a
4

36
73

26
10,3

a
7

31
6a

34

3
6

3 49! 3 357 96,1 3.2 37.5

HOTELS
GASTHOE F E
PEilS I ONEN
HOTELS GARNIS

HOTELS, GASTHOEFE,
PENS IONEI{ iJSW. ZUSAWEN

ERHOLUNGS- UND FERIEN.
HEIM€, SCHULUNGSHEIME

FER I ENZENTREN
FERIENHAEUSER, -WOHNUNGEN
HUETTEN, JUGENOHERBERGEN,

JUGENOHERBERGSAEHNL. E I NR.
ERHOLUNGSHEIME, FERIEN-

ZENTREN USW. ZUSAffiEN
SANATOR IEN, KURKRANKENH.,1

BETRIEgE zUSAWEN

329
315
456
267

255
28A
A2A

15 099
6 135
9 260
5 323

5.3

5,6
8.1

5 075

6 702

62 9s9 56 A48

20.6 23. a 17 .E 21 .1

34,5 35,5 31,3 33,9

17,? 20.5 15,S 16,3

24,6
1A.7
26,5
16,6

21 .9
12.4
14.4
11,4

26,6
1t.6
21 .A
r2,9

26, 4
66, O

21 ,7 21 ,3
63,2

369

74

185

?83

252

2a5

72

171

90,9

97,3

94,1

94

6,O

o,o

1,!

291
123

ztä
114

1,Ä
6.3

15 204
11 934

13 A41
11 378

5
I

o o,7
3 5,6

9
7

3,A- 29.a 32.9 26,4 30,3

rI ERGEBilISSE OER XAPA2ITAETSERHEBUNG EINSCHLIESSLICH ZU. UNO ABGAENGE..2) GANZ ODER T€ILWEISE GEOEFFNET.-3) ANTEIL AM INSGESAMT
4) ERGEBNTSSE OER KAPAZITAETSERHEBUNG BZw. MAxIMALES BETTENANGEBOT IN OEN ZURUECKLIEGENDEN 25 ItONATEil IEINSCHLJ LFO. iPNATI.'
5I PECHNERISCHER WERT IUEBERNACHTUI{GEN / I{OEGLICHE BETTENTAGE) X 1OO.-6) RECHNERISCHER U'ERT IIJEBERNACHTUNGEN / ANGEBOTENE BETTEN
TAGE) X 1OO.
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XNE I PPKURORTE

24

23
15

a

5
A

I
7

3

1,5-
2,9-

2
9
1

o

1 63a 91,9 5.3-



2 BEHERBER6UNGSSTAETTEN, GAESTEBETTEN UND KÄPAZTTAETSAUSLASTUNG
2.2 i]ACH GEM€TNDEGRUPPEN UNO BETRIEBSARTEN

1 994

EETTEN

MAERZ

/ SCHLAFGELEGENHEITEN OIJRCHSCHN'TTLtCHE
AUSLASTUNG

JAN..

Til: . llii.

OER
ANGE -
BOTE -
r'/EN 6 )

34 ,7
31 ,7
2A,6

DAFUNTER

ANGEBOTET,E BETTEN /
SCHLAF GE LEGENHE I TEN

lvER-
I aENo,
| 6EGEN -
I UEBER
I von.
I JAHPES
lrbNAT

BETR I EBE

OARUNTER

GEOEFFNETE 2) BETRIEBE
6EME I NOEGRUPPE

BETR I EBSART

HEILBAEOER ZUSAITUEN

.WOHNUNGEN

BETR I EBE ZUSAWEN

I NSGE -
SAMT 1 )

VER.
AENO.
GEGEN -
UEBER
voR -
JAHRES

T:il.

I NSGE -
SAMT 4 I

I

I DER
LER I ANGE

s ) lBorE
I NEN

I
I

AL

ZUSAWEN ZUSAWEN

3)

ANZAHL

BETTET / SCHLAF:
GELEGENHE I TEil

HOTELS
GASTHOEF E

PENS IONEN
HOTELS GAITNIS

HOTEL5, GASTHOEFE.
PENSIONEN USW. 2USAIfiEN

ERHOLUNGS. UNO FERIEN.
HEIME, SCHULUNGSHEIME

F ER I ENZENTREN

605
157
793
456

411

45?
A

732

r54

1 455
! o55
2 

^682 567

90
91
aa
89

Ä

2
a
9

7
2
4
9

o9 497
25 125
60 343
54 390

79 r1O
22 411
52 18a
47 29A

2A,O
16,4
23,2
22,6

25 ,3
15,A
1E,O

ANZAHL

1{ 54O

392 987 350 A70 89,3 2,2- 3J.? {O,O

4 0,6
3 4,1-
5 0,8-
o 5,2-

1A
16

7
a

o,2
o,o
3,4

15 590 60,9
12 037 100,O
26 923 54,B

o.a
1,9
2,4
1,5

1,6
o,5

1,7
o,7

68,
a9.
46.
47.

32
19
27
26

12.O

8.O

1

2

2

Ä

B
I

30
18
24
23

1

7

1

7 545 83,7 229 355 2O1 O37 A7,7 1,7- 2A,2 2A,2 2r:.2 23,7

t2a
4

690

251
115
672
051

r80
74

268
436

2 35.A

6

SEEBAEOER

LUF TKUROR TE

15 259
3 5A2

16 409
21 910

10 637
2 5A4
7 305
I 9r2

25 624
12 037
49 150

27 603
2 a1Ä

28 62A

9Ä .7
1oO, o
94,3

2,9
o,o
o,3

25 641 93,
2 194 90,

24 749 46.

34, o
2d .7
21 ,2

o 1.2- 37,9
9 1,O- 27,1
5 0, o 23,9

41
29
27

32
7A

HUET'TEN. JUGEilOHERBERGEN,
JUGENDHEREERGSAEHNL . E INR.

ERHOLUNGSHE IME, FERIEN.
ZENTREN USW. 2USAWEN

SANATORIEN, KURKRANKENH.
1 342

719
I 265

684
73 185
90 14?

65 759 A9
8a o74 93

1 43 92 ,9 6.5

10 472 g 494 90 ,7

13 135 90,3) 4..- 19,8 22,O 20,7 23,2

94
95

2A
6A

I 1.4
o 3,4

o
o

26
60

31

30, o
64.1

HO TE LS
GASTHOEFE I
PENS I OilEN
HOTELS GARNIS

HOTELS, GASTHOEFE,
PENSIoNEN u§w. zusawEN

ERHOLUNGS: UNO FERIEN.
HE iME. SCHULUNGSHE IME

FER IENZENTREN
FER IENHAEUSER, .WOHNUNGEN

HUETTEN, JUGENOHERBERGEN.
JUGENOHERBER6SAEHNL. E I NR.

ERHOLUNGSHEIME, FERIEN-
ZENTREN USW. ZUSAWEN

SANATORIEN, KURKRANXENH.

71
61
39
41

5
o
1

5
6,
4,

69 ,7
71,O
44,5
Ä5 ,2

57 160 30 398 53,2 A,B- 5,6 11,4 3,6

7,1
4.9
2.2
1,9

5.r
57,1

6,?

11,6
4,3
6,3

8,3

21 ,3
3,9
4,9

2 0d9

27

4 178

70.4
100, o

47 ,5

s1,5

50, a
100, o

48,6

4 393

?.,3

24,7
60,9

954 45,9 10.5

240

1 794

170
4

453

3.4
o,o
5,8

1,7-
4,O-
3,3
Ä.o-

37
5
7

15
70

o
?
7

22

2 031

5 516 90,6

15.S 3150 71,7 1,4 o 16,6 5,7 9,7

? 065
24

1 049
24

91 20A
I 226

57 700 63, 3
4 180 98,9

70 412
I 652

63 666 A9
a 8e9 92

o
9

7
7

BE TR I EBE ZUSAWEN

125
550
671
740

9.7

23,1
10 ,7
14,1
17 ,8

18,O

152 590 92 278 60,5 3,9 12 ,7

r54 596 135 433 A7,6 0.6 20.4 r8.o 21.o

15 924 1.730 9?,5 3,6- 18,5 20,3 18,6 21,3

16. S

HOTELS'
GASTHOEF E

PENSIONEN
HOTELS GARNIS

HOTELS, GASTHOEFE,
PENS IONEN USW. 2USA|,I\4EN

EPHOLUilGS. UNO FERIEN-
HE IME. SCHULUNGSHE IME

F ER I EN 2ENTREN
FERIENHAEUSER, -WOHNUNGEN
HUETTEN, JLJ6ENotJERBERGEN,

JUGENOHERBERGSAEHNL. E I NR.
ERHOLUNGSHE IME, FERIEN-

ZENTREN USW. ZUSAWEN
SANATOFIIEN, XURKFIANKENH.

409
457
612

5r aag
35 35.
30 612
33 531

49 469
3r 370
26 526
28 05A

90
aa
g6
a3

2A .2
12 ,3
16,9
21 ,2

23 ,5
11,1
15.1
rg,9

92
roo
a9

9l

92
90
87
92

o,o
o,9

20 099
5 5S6

2A 197

17 674 A7.9
6 552 99.5

24 710 A7 ,6

36,2
27 ,2
18,5

11 ,?
27,4
21 ,2

3a,9
31 .7
19,3

rb, r
31,9
22,2

3
9
2
6

27
74

23

64

12

22

I
1

7

6 046

2S6
10

615

265
10

552

183 168

o
o
6

a

7 250 6 575 90, 7

1 096
6A

90,a
9a.1

0

235 050 207 9AA a8.5 0,9- 22,O 21,A 25,2

1r ERGEBNISSE DER KApazTTaETSERHEBUNG ä,nscr,-IEssutc, zu- uNo ABGAENGE,-z) caNz ooER T6rLwErsE 6EoEFFNET.-3) ANfEIL 
^M 

INsGEsaMT
4} ERGEBNTSSE OER KAPAZITAETSERHEBUNG BZW. MAXIMALES,BETTENANGEBOT IN OEN ZURUECKLIEGENOEN 25 I{ONATEil IEINSCHL. LFD. IlFNAT)..
5) RECHNERISCHER WERT (UEBERNACHTUNGEN / ITOEGLICHE BETTENTAGE) x rOO,'6) RECHNERISCHER WERT (UEBERNACHTUNGEN,/ ANGEBOTENE BEI1EN
TAGE) X 1OO,
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I

Irrrerll
3)l

I

I

......1

4,3-

1,
6.
1,
6,

1
6
1

4

2
6

67 ,2

o,a-
3.O-



2 BEHERBERGUNGSSTAETTEN, GAESTEBETTEN UNO KAPAZITAETSAUSLASTUNG
2.2 NACH GEMEINoEGRUppEN uNo sETprEBsaRT€N

MAERZ 1964
MAE.1984

OURCHSCHNITTL I-CHE
AUSL ASTUNG

BETR I EBE

OAFIUNTEP

GEOEFFI{ETE 2) BETRIEBE

BETTEN / SCHLAFGELEGENHEITEN

GEME ! NDEGRUPPE

BETR I EBSAEIT

EFIHOLUNGSORTE

BETR I EBE zUSAWEN

SONST IGE GEME INOEN

BE TR I ESE ZUSAWEN

____.?i:::t::_...__
ANGEBOTENE BETTEN /

""'i'."
I oen

ALLER I AN6E
5) lBorE

I NEN

I

.....1....

INSGE.
SAMT 1 )

VER -
AENO.
GEGEN -
UEBER
voR -
JAHRES

T:it_
AN Z AHL

1r 587 10 521 90,4

205 059 165 876 80,9

TEIL
3)

?80 291
1 67 030
40 5a3

114 710

254 104
I 45 454
29 969

105 773

90
B7
73
92

Ä16 071
1 26 899

311 7e7
11A 390

ALLER
5l

BETTEN / SCHLAF -

::::::::::Tf._.

25
l4
15

5 23^ 4 259

J6a

o58

INSGE-'
saMT . )

IvEF-
| ÄE No.
I GEGEN
I UEB ER
lvoR-
I JAHRET

lloNAT

) SCHLAFGELEGENHE I TEN OER
ANGE.
BOTE.
l,lEN 6 )

15.6 18 ,2

6
ZU SATA4E N ANTE I L

3)
ZUSAWEN

]INZAHL

HOTELS
GASTHOE F E

PENSIONEN
HOTELS GARNIS

HOTELS, 6ASTHOEFE.
PENSIONEN USW. ZUSAWEN

ERHOLUNGS. UNO FERIEN.
HEIME, SCHULUNGSHEIME

FERIEN2ENTFIEN
FER'ENHAEUSER, .WOHNUNGEN

HUETTEN, S6ENCHERBERGEN,
JUGENOHEFBERGSAEHNL. E IilR.

ERHOLUNGSHEIME. FERIEN.
ZENTREN USW. 2USAIWEN

SANATOR IEN, KUPKPANKENH.

936
137
207
954

ala
416
B5?
7Ä3

38 S96
4a 4ga
21 53A
?1 aga

33 674
40 217
17 651
12 650

86,5
a2,9
71 ,9
57,A

20,5
11,1
14,1
15.5

14,6
11,3
14,3
16, I

1.8
12 .5

15.75 aa,O
a 667 A1,4

19 996 aO,O

1

o

2,6
o,5
2,9

27.3
15.4
14,9

31,6
19.1
19.9

1
6
9

2
o
I
o

5
1

9
I

s
I
I

I
o

1

7
o

o

2
3
o
2

3,7
3,2
o,.
4,3

15
9
9
9

133 azo 1O4 192 77,9 6,3- 11,5 15,2 10.9 1A,7

250
to

509

223
9

319

r7 5aa
5 .A5

2a 948

30
1g
20

3
5
7

933
AB

71.7
91 ,7

697

6 215 5 000 80,5 2,8

59 648
11 591

50 !59 84, 6
1 1 225 96,8

18,6
32 .O

3,O-

1.2

o.2-

13 .2

17 ,6
44,5

14.2

13, Ä

22,4
56, O

1A ,7

116 A9,O 4.6

968 91 .5 2,4-

13,2 16.9

1A
22 ,4
46,4

1{.8 19

HOTELS
GASTHOEF E

PENS ] ONEN
HOTELS GARNIS

HOTELS, GASTHOEFE,
PENS IONEN USW. ZUSAWEN

ERHOLUNGS. UNO FERIEN.
HEIME, SCHULUNGSHEIME

F ER I E N2E NTREN
FERIENHAEUSER, -WOHNUNGEN
HUETTEN, JUGENDHERBEPGEN,

JUGENOHERBEPGSAEHNL. E I NR.
EPHOLUNGSHEIME. FERIEN.

zENTREN USW, ZUSAWEil
SANATORIEN, KURXRANKENH.

5 453
a 200
1 962
3 335

4 996
7 220
1 408
3 0s6

91 ,6
as, o
71 ,8
92 .5

1 807
37

4 308

ao. a
9?.3
65, O

31,1
17,3
20 .3

26,2
13.a
13,2
29.O

29 ,5
15,9
1A ,7
31 ,9

7
9
I
2

7
1

s

A

o
4
I

7
7
3

6
o
a

o

14
14
31

1A 950 15 7rO as ,2

577

65A

530

518
9

387

42 761
6 200

20 a71

36 557 A5
6 1aO 99

13 649 65

30
34

a
3a,8
13,4

602 614 535 3OO a8,a O,7 2.,1 27,3 22.3 25.7

a9
oo
5A

o
a
a

2
a

489 92.3 1.O

20 806 18 19{ A7.1 2,5

10 770 34 gSa 65,4 3,1

51 390 A7 d17 93.O O,5 20,A 22.1 15.O 15.9

77 4
b2

r 403
81 ro 9a3

104 203 A6,O
10 022 91 ,3

26,5
a3, o

1 33 675
32 724

151 834

110 977
31 430

110 027

63, 0
96, O
72,5

37,6
19.9
1g ,2

26.4
17 ,3
11,8

B
2

GEME I NOEGRUPPEN
2U SAIvT!4E N

\73.8r9 649 525 ag,4 0,6 24,6 28,1 22.A 26,0

1 177 333 1 006 360 a5,5 i,O- 2r,O 24.9 19.3 23,5

HOTELS
GASTHOEFE
PENS IONEN
HOTELS GARNIS

HOIELS,6A5THOEFE,
PENSIOflEN USW.zUSAWEN

EEIHOLUNGS. UNO FERIEN.
HEIME, SCHULUNGSHEIME

FER IENZENTREN
FERIEilHAEUSER. -WOHNUNGEN
HUETTEN, ü6ENOHERBERGEN,

JUGENOIIERBERGSAEHNL. E I NR.
ERHOLUNGSHE II{E, FERIEN-

2ENTREN USW. ZUSAWEN
SANATORIEN, KURXFIANXENH.

9 370
13 159
a 305
I 936

B 4a7
11 604
6 453
a 414

478 832
279 579
172 645
246 439

426 994
2Ä? 026
1 33 639
203 701

?9,7

21 ,2
28. O

?a ,o
14,9
19,6
26.6

o.9
o.5
1.4

89,?
86,6
77.1
a2,7

1,3
1,1
1,O

1,4
2,9
?,3

90, 6
ag ,2
77,7
65. O

604
36

aor

o.9 26,3
1,8- 13,4
1,3- 15,a
3,a-' 23,O

30
t8
12

7
3
I

25
72

5
6

34
20
17

97 A3A a9 353 18,9 21

7 210
941

5 409
497

75,O 2
3

82. 1

93, 3
20
65

4
a

17
60

23 ,3
54.1

BETR IEBE 2USAffiEN !8 921 Ä1 29A 8!,4 3,O- I 720 505 1 466 537 85,2 0,7- 21,2 2A,a I 26,9

'I ERGEBN!SSE DER XAPAZITAETSERHEBUNG EINSCHLIESSLTCH ZU. UND ABGAENGE,-2) GANZ OOER TEILWEISE GEOEFFNET..3) ANTETL AM INSGESAMT,
.) ERGEBNISSE OER KAPAZITAETSERHEBUNG BZW. MAXIMALES BETTEi/ANGEBOT IN OEN ZURUECXLIEGENDEN 25 t.ONATEN (EINSCHL. LFD. ITENAT),-
5) R€CHNERISCHER WERT tUEBERI'IACHTUNGEN / iTEGLICHE BETTENTAGE) x 1oo.-5) ReCHNERISCHEFI WERT (UEBERNACHTUNGEN / ANGEBOTEiIE BETTEN-
TAGE) X 1OO.
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a9
90
62

26
2)

7

3
7
6

o,
o,
o,

6
5

I
a

1

6

I
6



3 GEOEFFNETE BEHERSEFGUNGSSTAETTEN UND ANGEBOTENE WOHNEII'IHEITEN
NACH BETRTEBSARTEN

. _...... _:::::l:: _ _ _...
GEOEFFNETE 2) BETRIEBE

MAERZ 1984

INSGESAMT 3 )

55 060

16 974

I 30 957

IYOHNEINHEITEN

OARUNTER

ANGEBOIENE THNEtNHEtTENBETR I EBSART

BETR I EBE ZUSAWEN

INSGESAMT 1 )

10 770

OARUNTER MIT ;;;. 
. --'-"

AENOERUflG
GEGENUEBER
OEM VOR-

:i::::Tt:l

35 ,2
1i,9
59,3

1 058

Äa 921

ZUSAlvltlEll

3{ g8a

96a

11 294

ZUSAWEN

75 10.

t,
t,

ANTEIL {) II
lr

..........1:::::::::1Tl_
_.....i::i::__

9 370
13 159
a 305
s 936

a 187
11 504
6 {53
a laa

196
305
401

17 623
2 390
I 902
3 1t5

a
52
56
62

HOTE LS
GASTHOEF E
PE NS I ONEN
HOTELS GARNIS

HOTELS, GASTHOEFE,
PENSIONEN USW. ZUSAWEN

ERHOLUNGS. UilO FERIEN.
HE IME, SCHULUNGSHE IME

FER IEN2ENTREN
FERIENHAEUSER, -rcHNUNGEN
HUEiTEN. JUGENOHERBERGEN,

JUGENDHSRBERGSAEHNL. E I NR.
ERHOLUNGSHEIME, FER IEN-

ZENTREN USW. ZUSAWEN
SANATORIEN, KURXRANKENH.

1

7
s

2
o

3
5
62

651
260
061
966

a 154

16 815
6 274

29 473

14 076

3
2

91
81
93

a9
23

604
36

BO1

1t,8

62,9

83,I

1 807
37

d 30a

59A
25

2 722

18 127
7 7O1

31 484

1 077

aos

5 2AA

7 210
941

5 409
897

. 153
1A

74 586
1 311

66 642
304

7,6

1.6
32.6

3.557,t

1} ERGEBNISSE OER KAPAZ'TAETSERHEBUNG EIflSCHLIESSLICH ZU'UND ABGAENGE,-2) GAN2 OOER ?EILWEISE GEOEFFNET"3I ERGEBNISSE OER XAPA2I'
TAETSERHEBUNG B2W. MAITMALES ZII.'{ERANGEBOT IN OEN ZURUECKLIEGENOEN 25 fT€NATEN (EINSCHL. LFO. ITONAT).'I) ANTEIL AM INSGESAMT'

-55-



4 ANKUENFTE, UEBERNACHTUNGEN UNO AUFENTHALTSOAUER OER GAES?E AUF CAITIPINGPLAETZEN
4.1 NACH LAENDERN UNO ZUSAiüENGEFASST,EN GAESTEGRUPPEi{

MAER2 1964

UEBEPI{ACHTUNG€N

VERAEN.
OERUNG
GEGEN.
UEBER
OEM VOR
JAHRES -
MNAT

ANKUENF TE

INSG€SAMT

TA GE AN ZAHL

- MAE. 1984

UEBERNACHTUNGEN

V ERA EN
O€RUN G
GEGEN.

I UEBER
loEM voR-
I ulxnes -
I zE r rRAUM
It--------
|'t

STAENOTGEP TTOHNSITZ OER GAESTE
INNERHALB / AUSSERHALB

OER BUNOESREPUBLIX OEUTSCHLANO

SCHLESWIG-HOLSTE IN
BUNDESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER VI'OHNS I T2

I NSGESAMT

ANZAHL

78,1-

g 640 22,A

a7 ,9

2 tol 56

12 489

6 112

LANO
ANXUE NF TE I

I
I ouRcH -

I scHN r rr
lrlcne
I auF ENr -
lxarrs-

VEFIAEN -
OERUNG
6EGEN -
UEBEP
OEM VOR
JAHRE S.
ircNA T

;;;;;;. 
.

OERUN6
GEGEN -
UEBER
DEM VOP-
JAHRES -
ZE I TRAUM

I NSGE SAMT

ANzÄHL

OURCH -
SCHN t TT.
LICHE
AUFENT.

IHALTS-
loauER r )

I
It--------
I racE

I NSGESAMT

AN ZAHL

337

DAUER

I lAO
460

76
23

99

45 794
3 210

390 87 ,4

ra,5

49 OO4 22.5

26, 6

18 r90 58,5

10 90. 33,5

52 zao o,6

19 7?4
95?

97 637
5 804

523 8A,2.

1O3 44r ?A,9

85
2A53

48,9
1t .2

106
23

I 113
3 545

470
53

21 453
11 946

ZUSAWEN

ZUSAWEN

ZUSAWEN

ZUSAWEN

ZUSAWEN

ZU SAVME N

ZUSAWEN

ZUSAWEN

ZUSAffiEN

ZUSAWEN

3,9

2,7

4,5

4,2

20 675

129 7A,2-

il I EOERSACHSEN
BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER WOHNSITZ

o
1

6
o

22,3

3.4

4.7

BPEME N

BUNOESFEP. OEUISCHLAND
ANOERER T{OHNSIT2

NOFIDRHEIN-WESTFALEN
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